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Anfrage zum Projekt „Unterstützung Bürgerengagement 3.011

Titel der Einzelmaßnahme: 

1. Angaben zum Antragsteller:

Organisation: TSV Graben e.V.

Ansprechpartner: Susanne Adler

Straße/Hausnr.: Zirbelweg 8

Ort: 86836 Graben

TSV Graben Fitness Night 

Telefonnr.: 08232 905399

E-Mail-Adresse: susanne@tsvgraben.de

IBAN: DE97 7206 9220 0000 4124 30

2. Beschreibung der geplanten Einzelmaßnahme:

Veranstaltungsort: 

Sporthalle Graben, Lechfelderstraße 25, 86836 Graben 

.!:!:Qjektbeschreibu ng: 

Der TSV Graben plant in den Jahren 2025/2026 eine offene Sportveranstaltung mit Eventcharakter für alle 

Bürgerinnen und Bürger aus Graben, sowie der umliegenden Region. Diese Abendveranstaltung soll unter 

dem Titel „TSV Graben Fitness Night" in der Sporthalle Graben stattfinden. 

Ziel des Events ist es, Menschen über Bewegung, Musik und gemeinsames Erleben in Kontakt zu bringen. 

Dabei soll die Freude an körperlicher Aktivität geweckt und neue Impulse für ein gesundes, aktives Leben 

gesetzt werden. 

Geplant sind mehrere aufeinander folgende Sporteinheiten a 45 Minuten, sodass das vielfältige TSV 

Sportangebot, unter der Leitung des jeweiligen Trainers präsentiert wird - darunter Step Aerobic, Body Fit, 

Jumping Fitness, lndoor Cycling und funktionelle Workouts. Durch mitreißende Musik und gezielte Lichteffekte 

wird eine motivierende und mitreißende Atmosphäre geschaffen, die zum Ausprobieren einlädt und jeder 

Einheit einen besonderen Eventcharakter verleiht. Dabei richtet sich die Veranstaltung bewusst an alle Alters­

und Fitnessstufen - sowohl sportlich Erfahrene als auch Einsteiger:innen - und setzt einen nachhaltigen Impuls 

für mehr Bewegung und Gemeinschaft in der Region. Hiermit wird das Entwicklungsziel ES: ,,Stärkung der 

Resilienz in der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Stärkung des Sozialen Zusammenhalts" erfüllt. 

Zudem werden Hemmschwellen gesenkt, Sportangebote sichtbar gemacht und weniger aktive Menschen zur 

Teilnahme motiviert. 

Durch die Vernetzung von Teilnehmer:innen und Trainer:innen entstehen neue soziale Kontakte und Anreize 

für dauerhafte Aktivitäten. Das Event kann als Vorbild für regelmäßige Bewegungsformate dienen und soll in 

den Folgejahren ein regelmäßig durchgeführtes Sportereignis werden. So trägt die Veranstaltung langfristig 

zur Gesundheitsförderung und sozialen Teilhabe bei, stärkt das Gemeinschaftsgefühl und sensibilisiert für 

einen aktiven Lebensstil. Entwicklungsziel E3: ,,Stärkung der Resilienz der Region Begegnungsland Lech­

Wertach durch Sicherung der Daseinsvorsorge" und Handlungsziel HZ3: ,,Umsetzung von mindestens vier 

Maßnahmen zum Thema Gesundheit/Pflege und dem Thema „ResilienzKnow-How" finden hier ihre 

Berechtigung. 



Bei der geplanten Anzahl von ca. 60 Teilnehmern ist eine Anschaffung von zusätzlichen Fitnessgeräten 

erforderlich, da der TSV Graben nicht über die benötigte Menge verfügt. Zudem werden die Trainer von einer 

Bühne aus anleiten, weshalb neue Headsets benötigt werden. Um das Gemeinschaftsgefühl zu stärken, wird 

es während der Aktion und auch im Anschluss ein „Get together"mit Getränken und Snacks geben. Hier 

möchten wir Handlungsziel HZ2: ,,Förderung des sozialen Zusammenhalts" erfüllen. 

Da neben der Anschaffung von Trainingsgeräten auch Kosten für Verpflegung und Licht- und Tontechnik 

anfallen, ist eine Teilnahmegebühr von ca. 15€ pro Teilnehmer erforderlich. 

3. Ehrenamtliche Beteiligung

Die TSV Graben Fitness Night wird ehrenamtlich organisiert und durchgeführt. Helfer:innen aus der Gemeinde 

Graben unterstützen beim Auf- und Abbau, bei der Einlasskontrolle, der Betreuung der Technik sowie der 

Organisation vor Ort. Auch die Koordination mit Trainer:innen, das Verteilen von Flyern und die Begleitung der 

Teilnehmenden erfolgen ehrenamtlich. 

Dieses Engagement stärkt die lokale Gemeinschaft und fördert das freiwillige Miteinander im öffentlichen 

Leben. 

Ehrenamtliche Helfer sind: 

Susanne Adler (Graben), Sabrina Beer (Augsburg), Susanne Schulze (Graben), Sandra Augste (Graben), Lisa 

Augste (Graben) und Michael Grube (Graben). 

4. Durchführungszeitraum

Beginn der Maßnahme: 

Abschluss der Maßnahme: 

5. Kosten

August 2025 

Monat/ Jahr 

Oktober 2026 
Monat/ Jahr 

Beschreibung Anzahl Netto Brutto Netto Gesamt Brutto Gesamt 

Reebok Stepper 

Langhantelset 
Kettlebell Ständer (Kettlebell Rack PremiL 

Kettlebells Set (12 Stück) 
Headset (mvcGre� UHF-2V2H 

Verpflegung p.P. (Getränke, Snacks) 
Mietkosten Licht und Tonanlage 

05.07.2025 

Ort, Datum 

17 
1 
1 

12 
1 

80,95 € 99,95 € 1.376,31 € 1.699,15 € 
1.944,00€ 2.400,00 € 1.944,00 € 2.400,00 € 

121,50 € 150,00 € 121,50 € 150,00 € 
33,16 € 40,95 € 397,92 € 491,40 € 

186 30 € 230,00 € 186 30 € 230 00 € 
2.920,90 € 4.970,55 € 

Unterschrift lokaler Akteur 
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Anfrage zum Projekt „Unterstützung Bürgerengagement 3.0" 

Titel der Einzelmaßnahme: 

„Schwungvoll Fit im Alter" mit Trommeln und Bewegung 

1. Angaben zum Antragsteller:

Organisation: 

Ansprechpartner: 

Straße/Hausnr.: 

Ort: 

Caritas Schwabmünchen und Umgebung e.V. 

Viktoria Hadersdorfer 

Lechfelder Straße 36 

86836 Untermeitingen 

,,Wir daheim auf dem Lechfeld" 

Telefonnr.: 

E-Mail-Adresse:

IBAN: 

0176/ 45572678 

viktoria.hadersdorfer@caritas-schwabmuenchen.de 

DE14731500000034006767 

2. Beschreibung der geplanten Einzelmaßnahme:

Das Projekt bezieht sich auf die 4 Lechfeldgemeinden Untermeitingen, Graben, Klosterlechfeld und Obermeitingen vom Sozialprojekt„ Wir 

daheim auf dem Lechfeld" mit den Nachbarschaftshilfen und sozialen Projekten. Darüber hinaus möchten wir auch Aktionen in 

Schwabmünchen anbieten. 

„Schwungvoll Fit im Alter" möchte ein neues musikalisches, sportliches und integratives Angebot für Senioren schaffen. Es soll 

gesundheitsfördernd und gesellig sein, dass möglichst niedrigschwe/lig angeboten wird und als Ziel hat, dauerhaft wechselnd in den Orten der 

ländlichen Gemeinden angeboten zu werden. Bewegung zu Musik macht Spaß und in der besonderen Kombination mit dem Trommeln und 

verschiedenen Instrumenten können Gefühle nochmals anders ausgelebt und das Gemeinschaftsgefühl in der Gruppe gestärkt werden. Da die 

Trommeln im Stehen aber auch einstellbar im Sitzen benutzt werden, können auch Menschen mit Handicap teilnehmen. Zudem können durch 

den Einsatz weiterer niedrigschwelliger Instrumente verschiedenste Zielgruppen (Demenzgrvppe oder Tagespflege) erreicht werden. Es soll ein 

kostenloses Angebot sein, dass von Ehrenamtlichen Helfern vom Lechfe/d in den Lechfeldgemeinden und in Schwabmünchen betreut und 

durchgeführt wird. 

Das Projekt soll 1 h wechselnd in den Orten angeboten werden mindestens vierteljährlich, wenn möglich öfters. Hierzu bieten sich die 

Seniorenwohnanlagen und verschiedenste Einrichtungen auf dem Lechfeld und in Schwabmünchen an. 

Die 5000 Euro würden für die Beschaffung der Trommeln und weitere Instrumente (z.B. 3.870,58 €€ für 15 Trommeln), eventuell die Schulung 

der Helfer (ca. 500 Euro durch Musiklehrer für Trommel) und sonstige Materialien ( 8171
92 € Rollwagen für Trommeln, Lehr-CDs 26,57 €, Sticks 

ca.180 Euro) verwenden. Unsere Helfer arbeiten kostenlos und bei all unseren Veranstaltungen verlangen wir keinen Eintritt. Mit der 

Einbringung und Schulung der Helfer kann das Ehrenamt in diesem Bereich besonders gefördert werden. 

Von der nachhaltigen Wirkung des Projekts erhoffen wir uns, dass viele Senioren das Angebot dauerhaft annehmen und es somit der Fitness 

und des Wohlgefühls im Alter beiträgt. Es sollen vor allen Senioren angesprochen werden, die sich nicht in Vereine trauen und über die 

Nachbarschaftshi/fe dankbar für solche kostenlosen Aktionen sind. Folgekosten können gegeben falls über eine Spendenbox für die 

Anschaffung weiterer Trommeln (wenn sie defekt sind) abgedeckt werden. Miteinander Musizieren und sich Bewegen verbindet über die Orte 

hinaus, es soll aber jedoch für jeden möglich sein in seinem Ort das Angebot zu nutzen. Dabei achten wir auf die Barrierefreiheit. 

In dem Projekt werden folgende LES- Ziele veifolgt: 





Freischaffender Musikpädagoge und Schlagzeuglehrer 
Georg Weihmayer       Obermeitingen, 22.07.2025 
Zugspitzstraße 12 
86836 Obermeitingen 
 
 
Telefon:  08232 1846494 
Mobil:     0151 16675696 
 
georg.weihmayer@gmx.de     SteuerNr.:131/286/00218 
___________________________________________________________________________ 
 
An die Caritas Schwabmünchen und Umgebung e.V. 

 
Ansprechpartner: Dipl Sozialpädagogin Viktoria Hadersdorfer 

 
Betreff: „Schwungvoll Fit im Alter“ mit Trommeln und Bewegung 

 
 
Schulungsangebot für die Helfer mit Trommellehrer Georg Weihmayer 
------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Terminvorschläge:  
 
 
Mittwoch, 24.09.2025  19:00 - 20:00   150 € 
 
Mittwoch, 01.10.2025  19:00 – 20:00   150 € 
 
Freitag, 10.10.2025  19:00 – 20:00   150€ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
Schulungsinhalte:  
 
- Grundlagen der Spieltechniken 
- Koordinationsspiele 
- Rhythmen kennenlernen und selber erfinden 
- Entdecke die Welt der Trommeln und Percussioninstrumente 
 
 
 
Vielen Dank für Ihr Interesse. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 



Förderhöhe pro Maßnahme maximal 5000 €  

Projektkosten: 

• Schulung der Ehrenamtlichen  durch Herr Weihmeyer     

      450 Euro ohne Mehrwertsteuer  

      (siehe Vorkostenanschlag) 

• ULIFEME 23 Stück Musikinstrumente Set, Musik Rhythmus Set Verpackt in 

BaumwolltascheMarke: Ulifeme  2x 37,99€=75,98 Euro 

• Trommelset bOdrum™ 12 Sets schwarz  3.076,56 €, zzgl. Versand 

• Wagen für bis zu 30 bOdrums™  Trommeln 817,92 €, zzgl. Versand 

• Fit4Drums DVD "Erste Schritte"   26,57 €, zzgl. Versand 

Zusatz für Musik während des Trommelns: 

• JBL PartyBox 710 - Schwarz – Trag - und rollbarer Bluetooth Party-Lautsprecher mit 

Lichteffekten – Spritzwassergeschützte, mobile Musikbox  619,00€ 

• JBL PartyBox Wireless Mic – Set mit zwei digitalen kabellosen Mikrofonen und eingebautem 

Popfilter – Zubehör für die JBL PartyBox    99,00€ 

Endkosten 5165,03 € ohne Versandkosten 

(da noch nicht zugeschickt bekommen) 

Mehrwertsteuer insgesamt, wobei die Versandkosten noch nicht klar sind: 

Von 4715,03 €   Mehrwertsteuer: 752,82 € 
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Anfrage zum Projekt „Unterstützung Bürgerengagement 3.0" 

Titel der Einzelmaßnahme: 

Renovierung und Errichtung eines Jugendraumes 

1. Angaben zum Antragsteller:

Organisation: 

Ansprechpartner: 

Straße/Hausnr.: 

Ort: 

Telefonnr.: 

E-Mail-Adresse:

IBAN: 

Musikverein Großaitingen e.V. 

1. Vorstand Christoph Wagner

Am Hang 16 

86845 Großaitingen 

+49 173 6492451

vorstand@musikverein-grossaitingen.de 

DE60 7206 9036 0002 5200 28 

2. Beschreibung der geplanten Einzelmaßnahme:

- Verortung: Gemeinde Großaitingen

- Mit dem geplanten Projekt möchten wir in unseren Vereinsräumen einen Jugendraum für unsere

Jungmusiker:innen einrichten. Ziel ist es, einen farbenfrohen, einladenden und funktionalen Raum zu schaffen, der 

nicht nur als Treffpunkt, sondern auch als kreativer Rückzugsort für junge Vereinsmitglieder dient. 

Die Maßnahme umfasst: 

- das Streichen der Wände in freundlichen, bunten Farben

- die Erneuerung des Bodens, um eine gemütliche Atmosphäre und bessere Nutzbarkeit zu schaffen

- die Anschaffung von Sitzgelegenheiten

Der Raum soll ein Ort der Begegnung, des Miteinanders und der Förderung des Gemeinschaftsgefühls im Verein 

sein. Zusätzlich dient er der Motivation und langfristigen Bindung junger Menschen an den Musikverein. 

Geplante Kosten für o. g. Anschaffungen sind mit ca. 1.900,- € kalkuliert. 

- Darstellung der nachhaltigen Wirkung

Der Jugendraum stellt eine langfristige Investition in die Jugendarbeit unseres Musikvereins dar. Durch die 

Schaffung eines eigenen Raumes wird die soziale Bindung innerhalb des Vereins gestärkt, die Identifikation der 

Jugendlichen mit dem Verein erhöht und das Engagement nachhaltig gefördert. 

langfristige Folgekosten sind nicht geplant. laufende Kosten (z. 8. Reinigung, Wartung) werden vollumfänglich 

durch den Verein getragen. Die Nutzung des Raumes ist dauerhaft vorgesehen. Die Unterhaltung kann über den 

laufenden Haushalt des Vereins und ehrenamtliches Engagement abgesichert werden. 

- Darstellung der berührten Entwicklungs- und Handlungsziele lt. lES mit Begründung
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- H3: Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements und der Vereinsstrukturen

..... Durch die Förderung der Jugendarbeit wird das ehrenamtliche Engagement junger Menschen im 

Musikverein gesichert und gestärkt. 

- HZ: Verbesserung der Lebensqualität und sozialen Teilhabe

..... Der Jugendraum bietet jungen Menschen aus der Region einen Ort der Begegnung und Teilhabe -

unabhängig von Herkunft, sozialem Hintergrund oder schulischer Leistungsfähigkeit. 

- H1: Förderung von Freizeit- und Kulturangeboten für Kinder und Jugendliche

..... Der Raum schafft ein niederschwelliges Freizeitangebot für Jugendliche im ländlichen Raum und 

fördert die kulturelle Bildung durch die Nähe zur musikalischen Ausbildung. 

3. Ehrenamtliche Beteiligung

Gefördert werden sollen ausschließlich die Materialkosten. Die gesamte Projekt-Umsetzung wird von den 

Jugendleitern, den Vereinsmitgliedern sowie den Jugendlichen selbst ausgeführt: 

- Kilian Stauderer, Jugendleiter, wohnhaft in Großaitingen

- Julian Dieminger, Jugendleiter, wohnhaft in Großaitingen

- lsabella Lang, Mitglied der Jungendvorstandschaft, wohnhaft in Großaitingen

- Christoph Wagner, Vereinsvorstand, wohnhaft in Großaitingen

- Ulrich Egger, Beisitzer der Stammkapelle, wohnhaft in Großaitingen

Allein durch die Errichtung des Jugendraumes soll der Zusammenhalt und die Gemeinschaft gestärkt werden. 

4. Durchführungszeitraum

Beginn der Maßnahme: 08/2025 

Monat/ Jahr 

Abschluss der Maßnahme: 12/2025 

Monat/ Jahr 

5. Kosten

Maßnahme 

Vinyl-Boden 

Wandfarbe 

Akustikpaneele 

Musikbox 

Stühle 

Stück 

gesamter Raum 

6 Stück 

Gesamt-Preis 

6 Stück 

1 Stück 

8 Stück 

1.000,00 € 

209,94 € 

227,94 € 

249,99 € 

262,40 € 

1.950,27 € 















 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 



Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) 

Landratsamt Augsburg 
Ansprechpartner/-in 

Beatrix Bock, Rebecca Lechner 
Ortsteil, Straße, Hausnummer 

Prinzregentenplatz 4 
PLZ, Ort 

86150 Augsburg 
E-Mail 

tourismus@LRA-a.bayern.de  
Eingang bei LAG (Datum, Name): 

26eg,i144  

Telefon 

0821 3102 2197 

Projektbeschreibung LIE MiE M 2.  JULI  202Y)  

LAG-Name: Begegnungsland Lech-Wertach e.V. 

  

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner: ReAL West e.V. 
Name/Organisation 

Bezirk Schwaben 
Name/Organisation 

Name/Organisation 

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller): 

Name Ansprechpartner/-in 

Ortsteil, Straße, Hausnummer PLZ, Ort 

Telefon E-Mail 

Projekttitel: (Vorhabenstitel)  max.  60 Zeichen 

Zorros zauberhafte Schnitzeljagd 

Kurze Vorhabensbeschreibung:  max.  500 Zeichen 

Das Projekt sieht die Entwicklung einer einzigartigen interaktiven Schnitzeljagd vor, die sich über fünf Stationen im Landkreis 
erstreckt. Jede Station ist als eigenständige Schnitzeljagd konzipiert und bietet einen Halbtagesausflug für Familien. Die 
Fokusthemen des Projekts sind Kultur, Umweltbildung, Familienzusammenhalt und Nachhaltigkeit. Diese Themen sind von 
großer Bedeutung für unsere Region und tragen zur Stärkung des Gemeinschaftsgefühls sowie zur Sensibilisierung für 
Ökologie bei. 

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb für Durchführung des Projekts) 

Der Landkreis Augsburg hat sich in seiner landkreiseigenen Tourismusstrategie aus dem Jahr 2021 das Ziel gesetzt, ein 
attraktiver Freizeit- und Naherholungsraum für Familien mit Kindern zu werden. Die Steigerung der Lebensqualität und des 
Freizeitwertes der Bürgerinnen und Bürger der Region stehen dabei im Fokus. Vor dem Hintergrund der vielfältigen 
Entwicklung im Bereich, Umwelt, Klima, Digitalisierung und soziales Miteinander, soll der Schwerpunkt darauf gelegt werden, 
diese Themen im Rahmen dieses Projektes zu stärken und zu fördern. Das Projekt richtet sich an Kinder, Jugendliche und 
Familien und bietet eine spannende und lehrreiche Schnitzeljagd durch die Natur des Landkreises. Dieses Projekt ist durch die 
vielfältigen Themen die den Besuchern vermittelt werden, eine echte Neuerung im Landkreis Augsburg. 
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll: 

Das Projekt "Interaktive Schnitzeljagd im Landkreis Augsburg" zielt darauf ab, Familien mit Kindern eine spannende und 
lehrreiche Freizeitaktivität zu bieten, die Kultur, Umweltbildung, Familienzusammenhalt und Nachhaltigkeit vereint. Durch die 
Entwicklung einer einzigartigen interaktiven Schnitzeljagd, die sich über fünf Stationen im Landkreis erstreckt, soll das 
Bewusstsein für ökologische und kulturelle Themen geschärft und der Zusammenhalt in der Gemeinschaft gefördert werden. 

Unmittelbare Ziele des Projekts: 

1. Förderung der kulturellen Identität: Die Einbindung kultureller Sehenswürdigkeiten stärkt die regionale Identität und das 
kulturelle Erbe. 

2. Bildung und Jugendarbeit: Das Projekt bietet eine spielerische und lehrreiche Aktivität für Kinder und Jugendliche, die das 
Lernen außerhalb des Klassenzimmers fördert und die Bildungsarbeit des Bezirks Schwaben sowie der Bildungsregion 
Augsburg und dessen Bildungsbüro unterstützt. 

3. Gesundheit und Wohlbefinden: Durch die Förderung von  Outdoor-Aktivitäten und Bewegung trägt das Projekt zur 
physischen und psychischen Gesundheit der Teilnehmer bei. 

4. Umweltbildung und Nachhaltigkeit: Die Schnitzeljagd legt einen starken Fokus auf Umweltbildung und Nachhaltigkeit, um 
das Bewusstsein für ökologische Fragestellungen zu schärfen. Zudem wird ein mehrfach nutzbares Angebot in direkter Nähe 
geschaffen, sodass weitere Fahrten für Erlebnisse eingespart werden können. Dies hat geringere Emissionen zur Folge. 

5. Steigerung der Lebensqualität: Das Projekt trägt zur Steigerung der Lebensqualität und des Freizeitwertes der Bürgerinnen 
und Bürger der Region bei, indem es attraktive Freizeitmöglichkeiten für Familien schafft. 

6. Verbindung des Landkreises: Das Projekt soll den Landkreis Augsburg durch die verschiedenen Stationen verbinden und 
Halbtagesausflüge für die Bürgerinnen und Bürger generieren, damit sie sich vor Ort erholen und die Natur genießen können. 
Gleichzeitig bietet es die Möglichkeit auf spielerische Weise die Region kennenzulernen. 

Zusammenfassung: 
Das Projekt "Zorros zauberhafte Schnitzeljagd" im Landkreis Augsburg zielt darauf ab, Umweltbildung, soziales Miteinander, 
Digitalisierung und Lebensqualität zu fördern. Es bietet eine interaktive Schnitzeljagd für Kinder, Jugendliche und Familien, bei 
der sie die Natur erkunden, Teamarbeit stärken und digitale Technologien nutzen. Das Projekt soll das Umweltbewusstsein 
erhöhen, den sozialen Zusammenhalt fördern, digitale Kompetenzen verbessern und die Lebensqualität durch aktive 
Freizeitgestaltung steigern. 

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche Maßnahme/n genau mit LEADER gefördert werden sollen) 

- Konzeption des Gesamtprojekts (welche Themen werden wo bespielt, welche Stationen hat jede einzelne Schnitzeljagd in 
sich, wie funktioniert die Öffentlichkeitsarbeit, welche Akteure werden mit eingebunden) 
- Entwicklung einer passenden übergeordneten Storyline mit Zorro dem Fuchs als Hauptcharakter 
- Entwicklung von an die Themen angepasste Erzählstränge für die 5 verschiedenen Stationen 
- Entwicklung einer begleitenen  App  oder Website, die zusätzliche Informationen, interaktive Karten und digitale Rätsel bietet 
- Ausarbeitung der jeweiligen Stationen inkl. Planung der Installationen vor Ort 
- Anschaffung von Ausstattung für die Schnitzeljagdstationen 
- Durchführung von baulichen Maßnahmen vor Ort zur Umsetzung und Gestaltung der Schnitzeljagd 
- Entwicklung und Umsetzung von öffentlichkeitswirksamen Printprodukten (z.B. Begleitheft) und Materialien zur 
Bekanntmachung des Projekts 
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Umsetzungsort: (falls außerhalb LAG-Gebiet, Begründung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient) 

5 verschiedene Orte im Landkreis Augsburg, die für die Vermittlung der Fokusthemen des Projekts relevant sind. 
Geplant sind folgende Orte: 
- Rund um das Klostergelände Oberschönenfeld in Gessertshausen 
- Rund um das Klostergelände des Kloster Holzens 
- Königsbrunn und Schwabmünchen als eine Radtour 
- Zusmarshausen/Dinkelscherben 
- Biberbach/Gablingen 

geplanter Umsetzungszeitraum von 10/25  bis 10/27 
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Monat/Jahr Monat/Jahr 

Projektart: Einzelprojekt IZI Kooperationsprojekt 

federführende LAG. (bei Kooperationsprojekt)  Begegnungsland Lech-Wertach e.V.  

weitere beteiligte LAGs: 

ReAL West e.V.  

Finanzierungsplan: 

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt: 

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt: 

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER: 

geplante Zuwendung aus LEADER: 

Eigenmittel Antragsteller: 

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel: 

Erholungsgebieteverein Augsburg e.V. 23.891 

Bezirk Schwaben 8.000 

Spenden 9.500 

   

   

Summe der Finanzierungsmittel: 

 

145.000  

  

Eigenleistung als zuwendungsfähige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berücksichtigt) 

3  ja E nein 

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES): 

Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung) 

Umweltbildung 
Regionale Idenität 
Digitales 
Tourismus und Naherholung 

Bei ReAL West: 
3.2 Information und Bewusstseinsbildung für Klima, Natur und Umwelt 

Bei Begegnungsland Lech-Wertach: 
E4: Stärkung der Resilienz der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Förderung der regionalen Wertschöpfung. 
HZ2: Stärkung nachhaltiger Tourismus- und Freizeitstrukturen 

—3— 

145.000 

121 848,74  

73.109 

30.500 



Ggf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en trägt das Projekt bei? (Bezeichnung) 

s. Anlage 1 zur Projektbeschreibung 

Beschreibung der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung: 

Im Rahmen der Akteursbeteiligung sollen insbesondere relevante lnsitutionen wie die Regio Augsburg Tourismus GmbH, 
Erholungsgebieteverein Augsburg (EVA), Naturpark Augsburg Westliche Wälder e.V., die Fachabteilung Klimaschutz des 
Landratsamts, die Gastronomie vor Ort und Museen (falls sinnvoll) in die Projektentwicklung einbezogen werden. Wir 
versprechen uns davon auch eine größere Bekanntheit des Projekts. 

Beschreibung des Nutzens für das LAG-Gebiet: 

Kommunal, verbindendes Projekt. Förderung von Familien mit Kindern. Weiteres innovatives Angebot im Bereich Natur- und 
Umweltbildung. Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität durch Erweiterung eines explizit auf Familien ausgelegten 
Angebotes. Das Projekt erhöht durch die Konzeption als Halbtagesausflügen die Wertschöpfung in der Region selbst. 

Beschreibung des Innovationsgehalt: 

Explizit für Familien erlebbares Freizeitangebot unter anderem mit neuesten digitalen und analogen Spiel- und 
Rätselstationen. Das Projekt erstreckt sich über den ganzen Landkreis und kann an verschiedenen Orten gestartet werden. 
Das Projekt nutzt digitale Möglichkeiten um bereits vorhandene Attraktionen in Wert zu setzen. Durch die Kooperation von 
ReAL West, Begegnungsland, Landkreis Augsburg und Bezirk werden Besucher aus der gesamten Region dazu animiert sich 
mit Ihrer Heimat auseinanderzusetzen und diese neu zu entdecken. Der Fokus auf "Mikroerlebnisse" von  ca.  einem halben 
Tag an einem Standort stellt hierbei eine Besonderheit dar, die besonders Familien zu einer Nutzung des neuen Angebotes 
animieren soll. 

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten: 

Partner:  Bezirk Schwaben, Regio Augsburg Tourismus GmbH, Naturpark Augsburg Westliche Wälder e.V. 

Sektoren: Bildungssektor, Öffentlicher Sektor, Tourismussektor 

Projekte: 
Div.  LEADER-Projekte an den jeweiligen Stationen (bspw. Rothsee, Zeit auf dem Holzener Weg, 
Kooperationsprojekt Spielplatz für ALLE (Oberschönenfeld und Kloster Holzen),Gärten der Zeitgeschichte - 
Blühender Garten im Luitpoldpark Schwabmünchen, Schlacht auf dem Lechfeld,  Diorama,  Infopavillon,... 

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen: 

Umweltbildung: Sensibilisierung für Klimawandel und Umweltschutz. 
Nachhaltige Praktiken: Förderung regionaler und biologischer Lebensmittel. 
Digitale Technologien: Effiziente Ressourcennutzung und CO2-Reduktion. 
ÖPNV: Förderung von CO2-neutralen Mobilitätsoptionen (Fahrradtouren und ÖPNV-Anbindungen). 
Verringerung der Emissionen: Schaffung wohnortnaher Angebote 
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Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz: 

Im Rahmen der Schnitzeljagd werden die Teilnehmer an verschiedenen Stationen über die lokale Flora und Fauna informiert. 
Interaktive Lernmodule und praktische Aufgaben sensibilisieren die Teilnehmer für den Umweltschutz und die Bedeutung der 
Biodiversität und Artenvielfalt. Außerdem bleiben die lokalen Besucher in der näheren Umgebung und tragen dadurch aktiv 
zum Umwelt- und Ressourcenschutz bei. 

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualität: 

Das Projekt trägt zur Verbesserung der Lebensqualität im Landkreis Augsburg bei, indem es den Teilnehmern ermöglicht, die 
Natur aktiv zu erleben und gleichzeitig wertvolle Kenntnisse zu erwerben. Die Kombination aus Bewegung, Lernen und 
sozialem Austausch fördert das Wohlbefinden und die Zufriedenheit der Teilnehmer. 
Es entseht ein niederschwelliges Angebot, welches von allen Bevölkerungsgruppen genutzt werden kann.(An den Stationen 
wird der Austausch und die Begegnung, auch durch den pädagogischen Ansatz der Stationen gefördert). 

Beitrag Förderung der regionalen Wertschöpfung: 

Da die einzelnen Etappen als Halbtagesausflüge konzipiert sind und ein neues erlebbares Angebot darstellen, ist davon 
auszugehen, dass durch zusätzliche Besucher eine vermehrte regionale Wertschöpfung erreicht wird. Außerdem werden die 
Teilnehmer der Schnitzeljagd dazu eingeladen mehrfach an unterschiedlichen Orten im Landkreis die Rätsel zu lösen und 
somit werden die Besucher wiederholt zu Tagesausflügen innerhalb des Landkreises Augsburgs motiviert. Im Rahmen des 
Projektes und der dazugehörigen Öffentlichkeitsarbeit werden lokale Gastronomiebetriebe und Regionalvermarkter mit 
einbezogen. 

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt: 

Die Schnitzeljagd fördert das soziale Miteinander, indem sie Teamarbeit und Kooperation erfordert. Familien und 
Freundesgruppen können gemeinsam die Aufgaben lösen und dabei ihre sozialen Fähigkeiten stärken. Größere Kinder 
können kleinere Kinder unterstützen. 

Ggf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien: 

ReAL West: 
Bereich Erholung und Tourismus, Bereich Information und Bildung, Bereich VVirtschafts- und Regionalentwicklung 

Begegnungsland: 
Regionale Identität und Profilbildung, Beitrag zur Stärkung besonderer LES-Gruppen = Frauen, Jugend, Menschen mit 
Behinderung, Menschen mit Migrationshintergrund 

Erwartete nachhaltige Wirkung: 

Soziale Nachhaltigkeit: Gemeinschaftsgefühl und Zusammenhalt, Bildung und Bewusstsein, Gesundheit und Wohlbefinden 
Ökologische Nachhaltigkeit: Umweltbildung, Nachhaltige Gestaltung, reduzierung ökologischer Fußabdruck 
Ökonomische Nachhaltigkeit: Tourismus und lokale Wirtschaft fördern 

Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts: 

Regelmäßige Qualitätsüberprüfung der Stationen und Ersatz von fehlenden Materialien. Gegenbefalls weiterentwicklung oder 
nachjustieren von Inhalten, falls diese sich Verändern oder neue Bedürfnisse entdeckt werden. 
Weitreichende Öffentlichkeitsarbeit über verschiedene Kanäle wie das Begleitheft, die Projekt-Homepage (www.augsburger-
land.de),  Social  Media  Account  des Landkreises und Information über lokale Medien, um das Projekt bekannt zu machen und 
neue Besucher zu gewinnen. Die Regio Augsburg Tourismus GmbH als übergeordnete Marketinggesellschaft wird das Projekt 
ebenfalls in die überregionale Öffentlichkeitsarbeit aufnehmen. Dadurch kann eine langfristige Nutzung und die Bekanntheit 
sichergestellt werden. 

-5- 



Augsburg, 30.06. 2 
Ort, Datum 

Martin Sailer /  

  

 

Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin (gezeichnet) 

 

Landrat 

    

Name in Druckbuchs aben Funktion 

Von der LAG auszufüllen: 

ggf. Ergänzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des Entscheidungsgremiums (EG): 

C3 nein LI ja 

welche: 

EG-Sitzung vom:  
Datum 

 

Unterschrift LAG (gezeichnet) 

Hinweis für den Antragsteller: 

Mit Einreichung des Förderantrages erklärt der Antragsteller sein Einverständnis zu o. g. Änderungen/Empfehlungen der LAG. 
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Kooperationsvereinbarung  
zur Umsetzung eines Kooperationsprojektes

	 Stand: 
                  

Projekttitel (Vorhabenstitel) – gesamtes Kooperationsprojekt:

�
Es handelt sich um eine 

 � gebietsübergreifende Kooperation innerhalb Bayerns

 � gebietsübergreifende Kooperation mit anderen Bundesländern / transnationale Kooperation

1.	 Beteiligte LAGs

Federführende LAG

LAG-Name�

Ansprechpartner/-in	
 

E-Mail�

Partner-LAGs / ggf. vergleichbare regionale Partnerschaften (jeweils LAG-Name):

2.	 Kooperationsprojekt 

Kurzdarstellung und Ziele des gesamten Kooperationsprojektes
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Art der Antragstellung 
Hinweis: Auch beide Varianten sind in Kombination möglich. 

 � separate Förderanträge für jedes Teilprojekt  weiter Ziff. 2.1

 � gemeinsamer Förderantrag  weiter Ziff. 2.2 

2.1	 Förderanträge für jedes Teilprojekt 
Geplante Teilprojekte im Rahmen des unter Ziff. 2 genannten Gesamtprojekts 
Hinweis: Jeweils Bezeichnung Teilprojekt, Projektpartner bzw. Projektträger, LAG 

2.2	 Gemeinsamer Förderantrag 
Beteiligte LAGs oder Projektpartner mit Zuordnung zu LAG (inhaltliche Beteiligung aller LAG-Gebiete und finanzielle 
von mind. zwei davon erforderlich)
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Kosten und finanzielle Beteiligung

voraussichtliche Bruttokosten Kooperationsprojekt:�
                  

  €

voraussichtliche zuwendungsfähige Nettokosten Kooperationsprojekt:�
                  

  €

voraussichtliche LEADER-Förderung:�
                  

  €

prozentuale Aufteilung der LEADER-Förderung auf Budgets der LAGs (jeweils LAG-Name und Anteil in %):

Hinweise: 
•	 Prozentangaben (nur ganze Zahlen möglich, keine Kommastellen) in Kooperationsvereinbarung sind bindend für Auf

teilung auf Budget der LAGs, 
•	 LAG-Beschluss jeder LAG muss Maximalbetrag (entspr. geplanter prozentualer Aufteilung) enthalten
•	 Betragsmäßige Aufteilung der bewilligten Zuwendung auf LAG-Budgets erfolgt auf Basis der in der Kooperations

vereinbarung festgelegten Prozentzahlen



Stadtsparkasse  Augsburg 
IBAN: 
DE83720500000810 0970 06 
SWIFT-BIC: 
AUGSDE77XXX 

Steuer-Nr.: 

103/147/02021 

Ust-IdNr.: 

DE191 0294 14 

REGIO 
AUGSBURG 
Tourismus 

Landratsamt Augsburg 

Herr Herwig Leiter 

Wirtschaftsförderung/ Fachbereich Wirtschaft und Tourismus 

Prinzregentenplatz 4 

86150 Augsburg 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Augsburg, den 7.07.2025  

Touristinformation: 

Rathausplatz 1 

Telefon 0821 50207-0 

Telefax 0821 50207-45 

tourismus@regio-augsburg.de  
www.augsburg-tourismus.de  

Tourismusdirektion: 
Schießgrabenstraße 14 

86150 Augsburg 
Telefon 0821 50207- 30 

Telefax 0821 50207-47 

regio@regio-augsburg.de  

Sitz der Gesellschaft: 
Augsburg 

Reg. Gericht: Augsburg 
HRB: 16013 
Erfüllungsort: Augsburg 

Tourismusdirektor: 
Götz  Beck,  

Dipl.-Betriebswirt (FH) 

mit großer Freude habe ich von der geplanten Initiative „Zorros zauberhafte 

Schnitzeljagd" erfahren — einem innovativen, landkreisübergreifenden Umweltbildungs-

und Kulturprojekt für Familien. Als Geschäftsführer der Regio Augsburg Tourismus GmbH 

begrüße ich dieses Vorhaben ausdrücklich und möchte meine volle Unterstützung zum 

Ausdruck bringen. 

Die Kombination aus Umweltbildung, kulturellem Erleben und spielerischer 

Wissensvermittlung ist ein zukunftsweisender Ansatz, der nicht nur Kinder und Familien 

begeistert, sondern auch einen wertvollen Beitrag zur nachhaltigen Regionalentwicklung 

leistet. Besonders hervorzuheben ist die kreative Umsetzungsidee mit der Figur „Zorro", 

die als verbindendes Element durch verschiedene Erlebnisstationen führt und dabei lokale 

Besonderheiten auf spannende Weise vermittelt. 

Das Projekt greift zentrale Bedürfnisse unserer Region auf: Es schafft attraktive 

Freizeitangebote für Familien, stärkt die Identifikation mit der Heimat und fördert 

gleichzeitig die touristische Wertschöpfung. Die Kombination aus digitalen und analogen 

Formaten, die Einbindung von Gastronomie und Museen sowie die thematische Vielfalt — 

von Natur über Geschichte bis hin zu sozialem Miteinander — machen „Zorros zauberhafte 

Schnitzeljagd" zu einem echten Leuchtturmprojekt. 

Ich bin überzeugt, dass dieses Vorhaben einen wichtigen Beitrag zur Profilierung unserer 

Region als familienfreundliche, lebenswerte und zukunftsorientierte Destination leisten 

wird. Gerne unterstütze ich das Projekt im Rahmen meiner Möglichkeiten und freue mich 

auf die weitere Entwicklung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Götz  Beck 

rismusdirektor 

Ein Partner der Stadt Augsburg und 
der Landkreise Aichach-Friedberg 
und Augsburg 
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Checkliste Projektauswahlkriterien  
der Lokalen Ak�onsgruppe Begegnungsland Lech-Wertach (Stand 14.07.2022)  

  

Projek�tel:   Zorros zauberha�e Schnitzeljagd 

Projekträger:   Landkreis Augsburg 

Datum Projektauswahl:  
 31.07.2025 

Lfd. Nummer  
Projektauswahlverfahren  

232702 

 
Ausschlusskriterien   

  Kriterium  zutreffend  
1.                     Das Projekt ist grundsätzlich für alle Altersgruppen erlebbar         x ja  

☐ nein  
  

2.   Das Projekt nimmt in seiner Öffentlichkeitsarbeit über die 
verpflichten LEADER-Publizitätskriterien hinaus Bezug auf das 
Begegnungsland Lech-Wertach und seine Arbeit und ist deshalb 
besonders geeignet, die LAG und LEADER posi�v 
öffentlichkeitswirksam darzustellen.                  

x ja  
☐ nein  

Wenn Ausschlusskriterium vorliegt: Projekt kann nicht ausgewählt werden!  

Bemerkungen: Das Projekt für jede Altersgruppe mit Nutzen hinterlegt und erlebbar, Gemeinscha�sprojekt, 
landkreisweite Vernetzung, mit Bezug auf LAG-Gebiet und z.T. vorhandener Projekte. 
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  Kriterien  0 Punkte  1 Punkt  2 Punkte  3 Punkte  Erreichte 

Punktzahl  

1.  Übereins�mmung mit den 
Zielen in der LES   
  
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Kein Beitrag zu einem EZ  
  

1 Handlungsziel mit 
mindestens 1 Indikator in 
primärem EZ berührt  

2 Handlungsziele mit je 1 
Indikator in primärem EZ 
berührt  

Mindestens 2  
Handlungsziele in primärem 
EZ berührt, wobei 
mindestens 3 Indikatoren 
berührt werden müssen   

1 

  Nennung des EZ, des/der HZ und des/der Indikatoren: E4: Stärkung der Resilienz der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Förderung der 
regionalen Wertschöpfung. HZ2: Stärkung nachhal�ger Tourismus- und Freizeitstrukturen 
Begründung für Punktevergabe: Projekt scha� vernetzte Freizeit- und Begegnungsplätze, wie im Indikator gefordert. Ein EZ mit einem HZ und 
Indikator berührt. 

 

2.  Grad der Bürger- und / oder  
Akteursbeteiligung   
  
  
  
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Keine öffentliche  
Informa�on oder  
Beteiligungsmöglichkeit   
  
  

Öffentliche Informa�on und 
Sensibilisierungsprozesse 
erkennbar  

Einbindung bzw.  
Beteiligungsmöglichkeit bei 
Planung oder Umsetzung 
oder Betrieb des Projektes 
gegeben  

Einbindung in mindestens 2 
von folgenden 3 Ebenen:  
Beteiligungsmöglichkeit bei  
Planung und/oder  
Umsetzung und/oder Betrieb 
des Projekts gegeben  

2-3 

  Begründung für Punktevergabe: Die Projektkonzep�on erfolgt unter ak�ver Einbindung zahlreicher Partner aus verschiedenen Sektoren: 
öffentlicher Bereich (Landkreis, Bezirk, Naturparkverein), Tourismus (Regio Augsburg), Bildungseinrichtungen, Gastronomie und Museen. 
Koopera�onsprojekt mit ReAL West. Beteiligung bei Planung und Umsetzung gegeben, evtl. auch Beteiligungsmöglichkeiten bei Betrieb des Projekts.  

 

3.  Nutzen für das LAG-Gebiet   
  
  
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Kein über den Antragsteller 
hinausgehender  
Nutzen (bei Antragsteller 
Gebietskörperschaft oder LAG 
nie zutreffend).  

Nutzen für eine LAG-
Gemeinde  
  

Nutzen für mehrere LAG-
Gemeinden  
  

Nutzen für das gesamte LAG-
Gebiet und ggf. über die LAG 
hinaus  3 

  Begründung für Punktevergabe: Das Projekt wirkt über einzelne Gemeinden hinaus und en�altet seine Wirkung im gesamten LAG-Gebiet sowie 
darüber hinaus (Koopera�on mit ReAL West, Bezirk Schwaben, Naturparkverein). Bürger aus vielen Ortsteilen profi�eren von dem vielfäl�g nutzbaren 
und wiederholbaren Angebot. Die Struktur als Landkreis-weites Projekt mit mehreren Startpunkten stellt sicher, dass eine breite Bevölkerung 
angesprochen wird. 
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4.   Beitrag zu weiteren 
Entwicklungszielen   

Kein Beitrag zu weiteren EZ  
  
  

Inhaltlicher Beitrag zu 1  
weiteren EZ gegeben  
  

Inhaltlicher Beitrag zu 2  
weiteren EZ gegeben  
  

Inhaltlicher Beitrag zu mehr  
als 2 weiteren EZ gegeben  
  

2 

  Nennung des/der EZ und Begründung für Punktevergabe: E2: Stärkung der Resilienz der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Förderung von 
Ressourcenschutz und Artenvielfalt, will zum Thema Artenschutz / Artenvielfalt sensibilisieren. 
 
E5: Stärkung der Resilienz in der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Stärkung des sozialen Zusammenhalts. Maßnahme will ein vernetztes 
Angebot und Orte der Begegnung innerhalb des Landkreises schaffen, dies Fördert den sozialen Zusammenhalt 
  

 

 

  Kriterien  0 Punkte  1 Punkt  2 Punkte  3 Punkte  Erreichte 
Punktzahl  

5.   Beitrag zu weiteren 
Handlungszielen  

  
  

Kein Beitrag zu weiteren  
HZ  
  
  

Inhaltlicher Beitrag zu mind.  
1 weiteren HZ gegeben  
  

Inhaltlicher Beitrag zu 3  
weiteren HZ gegeben  
  

Inhaltlicher Beitrag zu mind.  
4 weiteren HZ gegeben  
  3 

  Nennung des/der HZ und Begründung für Punktevergabe:  E2/HZ1: Stärkung des Landscha�sschutzes sowie der Artenvielfalt 
 
E5/HZ1: Stärkung der Regionalen Iden�tät, HZ2: Förderung des sozialen Zusammenhalts, HZ3: Stärkung der Kultur und 
Bildungslandscha�.  
 

 

6.   Innova�onsgehalt   
  
  

Kein innova�ver Ansatz   
  
  

Lokal innova�ver Ansatz (z.B. 
. für Gemeinde neuar�g)  

Regional innova�ver Ansatz 
(z.B. gesamtes LAG-Gebiet  
neuar�g)  

Überregional innova�ver 
Ansatz (z.B. über LAG-Gebiet 
hinaus)  

2-3 

  Begründung für Punktevergabe:  Die Kombina�on aus digital unterstützter Schnitzeljagd, umweltpädagogischem Konzept, Storytelling 
(Maskotchen „Zorro“) und sta�onenbasiertem Erleben ist für das LAG-Gebiet neuar�g. Diese Kombina�on verbindet analoge und digitale Lernformen 
auf interak�ve Weise. Durch die Koopera�on mit ReAL West und den Bezirk Schwaben bekommt das Projekt eine überregionale Bedeutung. 
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7.   Vernetzter Ansatz zwischen 
Partnern und/ oder Sektoren 
und/oder Projekten; 
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Kein Beitrag zur  
Vernetzung  

Vernetzung bzw.  
Zusammenarbeit zwischen 
Partnern oder Sektoren oder 
Projekten gegeben  

Vernetzung bzw.  
Zusammenarbeit zwischen  
Partnern und Sektoren oder  
Projekten gegeben  

Vernetzung bzw.  
Zusammenarbeit zwischen  
Partnern, Sektoren und  
Projekten gegeben  

3 

  Begründung für Punktevergabe: Die Projektkonzep�on on erfolgt unter ak�ver Einbindung zahlreicher Partner aus verschiedenen Sektoren: 
öffentlicher Bereich (Landkreis, Bezirk, Naturparkverein), Tourismus (Regio Augsburg), Bildungseinrichtungen, Gastronomie und Museen. Zudem 
bestehen direkte Bezüge zu bereits umgesetzten LEADER-Projekten (z. B. Luitpoldpark Schwabmünchen - Park für Alle, Park für Alle - Lebendiges 
Wasser, Schlacht auf dem Lechfeld - Geschichtspfad, Zeit auf dem Holzener Weg etc.). Es liegt also eine vollumfängliche sektorübergreifende 
und projektübergreifende Vernetzung vor. 
  
  

 

8.   Beitrag zur Eindämmung des  
Klimawandels bzw. zur  
Anpassung an seine 
Auswirkungen  
  
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Nega�ver Beitrag  Neutraler Beitrag bzw. keine  
Bezugspunkte zu dem  
Thema  

Indirekter posi�ver Beitrag 
(sekundäres Projektziel)  

Direkter posi�ver Beitrag 
(primäres Projektziel)  

1-2 

  Begründung für Punktevergabe:  Geplante Mikroerlebnisse mit ÖPNV-/Rad-Anbindung vermeiden Fernmobilität. Maßnahmen zur Emissionsreduk�on, 
Digitalisierung und wohnortnahem Angebot dienen direkt dem Klimaschutz. Unterstützung der Bewusstseinsbildung durch das Projekt. 
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  Kriterien  0 Punkte  1 Punkt  2 Punkte  3 Punkte  Erreichte 
Punktzahl  

9.  Beitrag zu Umwelt-,  
Ressourcen- und / oder 
Naturschutz   
  
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Nega�ver Beitrag  Neutraler Beitrag bzw. keine  
Bezugspunkte zu dem  
Thema  

Indirekter posi�ver Beitrag 
(sekundäres Projektziel)  

Direkter posi�ver Beitrag 
(primäres Projektziel)  

2 

  Begründung für Punktevergabe: Umweltbildung ist ein zentrales Projektziel. Die Teilnehmenden lernen ak�v über Biodiversität, lokale Flora & Fauna. 
Begleitend wird ressourcenschonende Mobilität gefördert. Bewusstseinsbildung für leistet einen indirekt posi�ven Beitrag.  

10.   Beitrag zur Sicherung der  
Daseinsvorsorge bzw. zur 
Steigerung der Lebensqualität  

Kein Beitrag zu dem Thema  
  

Bezugspunkte zur Sicherung 
der Daseinsvorsorge bzw. 
Steigerung der 
Lebensqualität erkennbar  

Indirekter posi�ver Beitrag 
(sekundäres Projektziel)  

Direkter posi�ver Beitrag 
(primäres Projektziel)  3 

  Begründung für Punktevergabe:  Das Projekt stellt ein niederschwelliges, für alle Genera�onen zugängliches Freizeitangebot dar. Es fördert ak�ve 
Erholung, Bildung sowie soziale Teilhabe – insbesondere für Familien mit Kindern. Durch die Nutzung wohnortnaher Angebote und die einfache 
Zugänglichkeit (z. B. Halbtagesausflüge, barrierearme Gestaltung, mehrere Standorte) wird ein konkreter Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität 
im gesamten Landkreis geleistet. Es entstehen neue Begegnungs- und Bildungsräume im öffentlichen Raum, die dauerha� verfügbar 
sind. 

 

11.   Förderung der regionalen 
Wertschöpfung    

Keine Berücksich�gung.  Bezugspunkte zur Förderung 
der regionalen  
Wertschöpfung erkennbar  

Indirekter posi�ver Beitrag  
(sekundäres Projektziel)  
  

Direkter posi�ver Beitrag  
(primäres Projektziel)  
  

1-2 

  Begründung für Punktevergabe: Durch die Vernetzung mit regionaler Gastronomie und touris�schen Einrichtungen entsteht ein sekundärer 
wirtscha�licher Nutzen. Besucher werden durch das Konzept ermu�gt, mehrere Sta�onen zu erkunden und dabei lokale Anbieter zu nutzen. Auch 
durch wiederholte Besuche wird eine wirtscha�liche Belebung im ländlichen Raum erreicht. 
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12. Beitrag zum sozialen
Zusammenhalt

Kein Beitrag Bezugspunkte zur Stärkung 
des sozialen Zusammenhalts 
erkennbar 

Indirekter posi�ver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 

Direkter posi�ver Beitrag 
(primäres Projektziel) 3 

Begründung für Punktevergabe: Die Schnitzeljagd fördert explizit Teamarbeit, Austausch zwischen Genera�onen und gemeinsames Erleben. 
Familien, Kindergruppen, Schulklassen oder Freundeskreise werden zur ak�ven Teilhabe mo�viert. Das Projekt setzt bewusst auf gemeinsame 
Lösungswege und niedrigschwellige Teilnahme. Es stärkt dadurch den sozialen Zusammenhalt sowohl innerhalb von Familien als auch in der Region als 
Ganzes. 

Kriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte 
Punktzahl 

13. Regionale Iden�tät und
Profilbildung

Kein Beitrag Bezug zu regionaler Iden�tät 
und Profilbildung erkennbar 

Beitrag zur Stärkung der 
regionalen Iden�tät bzw. 
Profilbildung gegeben 

Hoher Beitrag zur Stärkung 
der regionalen Iden�tät und 
Profilbildung gegeben 2 

Begründung für Punktevergabe: Projekt nimmt Bezug auf die Regionale Iden�tät und speziell auf erlebbare kulturelle, und historische Themen 
der Region. Gesamtprojekt aber eher übergeordnet auf Landkreisebene angelegt. 

14. Beitrag zur Stärkung
besonderer Gruppen im
Sinne der LES

Kein Beitrag Beitrag zur Stärkung von 1 
besonderen Gruppe im 
Sinne der LES 

Beitrag zur Stärkung von 2 
besonderen Gruppen im 
Sinne der LES 

Beitrag zur Stärkung von 
mind. 3 besonderen 
Gruppen im Sinne der LES 1 

Begründung für Punktevergabe: Beitrag zur Stärkung der LES-Gruppe Jugend zu erwarten. Projekt scha� neues Freizeitangebot in der Region. 

15. Beitrag zur Stärkung von
Digitalisierungsprozessen

Kein Beitrag Bezugspunkte zur 
Digitalisierung erkennbar 

Indirekter posi�ver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 

Direkter posi�ver Beitrag 
(primäres Projektziel) 1 

Begründung für Punktevergabe:  Digitalisierungsansätze erkennbar, Sta�onen sollen mitels App- oder Webseite online erlebbar sein. 
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Anforderungen  Mindestpunktzahl  erreichte Punktzahl  erfüllt (ja/nein)  

Kriterien 1-3 und 7-9   1 Punkt je  
Kriterium-  12 -14  Ja 

gesamt (möglich 45)   
  

23  30-34 Ja 

Anforderungen für Projektauswahl sind erfüllt:  Ja    

  

Zusätzliche Anforderungen für Projekte > 200.000  
Euro Zuwendung  Mindestpunktzahl  erreichte Punktzahl  erfüllt (ja/nein)  

> 80 % der Maximalpunktzahl von 45 Punkten  36      

Beitrag zu mindestens zwei EZ gegeben      

Zusätzliche Anforderungen sind erfüllt:      

  

Bemerkungen:  

  

  

  

Ort, Datum             Unterschri�/en  



Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) 

Lech-Wertach-lnterkommunal 
Ansprechpartned-in 

Raphael Morhard  
Ortsteil, Straße, Hausnummer 

Marktplatz 7 
PLZ, Ort 

86343, Königsbrunn 
E-Mail 

briefkasten©Iw-interkommunal.de  
Eingang bei LAG (Datum, Name): / 

0,9 07 2-57  

Telefon 

08232 606 188 
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Projektbeschreibung 

EIN6E6AN6EN AM - 9. JULI 2g22 

LAG-Name: Begegnungsland Lech-Wertach e. V. 

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner: 

 

Name/Organisation 

Name/Organisation 

Name/Organisation 

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller): 

Name  Ansprechpartner/-in 

Ortsteil, Straße, Hausnummer PLZ, Ort 

Telefon E-Mail 

Projekttitel: (Vorhabenstitel)  max.  60 Zeichen 

Veranstaltungen sicherer machen - kulturelles Leben erhalten 

Kurze Vorhabensbeschreibung:  max.  500 Zeichen 

Lokale öffentliche Feste und Veranstaltungen leisten einen hohen Beitrag für die Lebensqualität vor Ort und tragen zur Identität 
der Region bei. Oft sind Vereine oder Kommunen selbst Veranstalter und haben eine fachgerechte Absicherung des Fests zu 
gewährleisten. Ein Bestandteil davon ist auch die Abschirmung von Zufahrtswegen gegenüber Fahrzeugen. Hierfür will der 
Lech-Wertach-Interkommunal mit der gemeinsamen Beschaffung von zertifizierten Fahrzeugsperren und Schulung für deren 
Einsatz sorgen. 

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb für Durchführung des Projekts) 

Für größere öffentliche Veranstaltungen haben Veranstalter zunehmend aufwändigere Sicherheitskonzepte nachzuweisen. 
Das Umsetzen dieser Auflagen ist oft mit hohen Kosten verbunden. Ein Kostenpunkt sind zunehmend auch 
Absicherungsmöglichkeiten für Zufahrtswege. Vereine können diese Kosten oft nur schwer aufbringen. Teilweise aus 
Kostengründen sind die genutzten Absicherungsmöglichkeiten oft Fahrzeuge oder z.T. schwere sperrige Gegenstände, welche 
über keine Zertifizierung verfügen und sich für manche Szenarien nicht eignen. Der Einsatz von Fahrzeugen als Absicherung 
Ist auch immer mit Personalbedarf verbunden. 
In der öffentlichen Wahrnehmung wird die Sicherheit von Großveranstaltungen zunehmend wichtiger, dennoch sollen die 
eingesetzten Absicherungssysteme nicht auffallen und den Charakter der Veranstaltung nicht negativ beeinflussen. 

Für größere Veranstaltungen kamen in der Region 2025 erstmalig zertifizierte Sicherheitssysteme großflächig zum Einsatz. 
Diese wurden teilweise teuer gemietet oder explizit zur Absicherung von einem  Event  beschafft. Viele große Veranstaltungen 
in der Region finden nicht zeitgleich statt, mit einem interkommunalen Kontingent an Absicherungssystemen könnte man mit 
verhältnismäßig geringem Aufwand einen Großteil der örtlichen Veranstaltungen absichern und auf Miete und 
Einzelanschaffungen verzichten. Dies würde Ressourcen sparen und gleichzeitig Kommunen und Vereine zur gemeinsamen 
Zusammenarbeit animieren. 
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll: 

Die Anschaffung von zertifizierten Fahrzeugsperren soll Vereinen und Kommunen die Durchführung von großen  Events  
erleichtern und das allgemeine Sicherheitsgefühl bei Veranstaltungen in der Region zu stärken. 

Durch die Anschaffung von verschiedenen Typen von Absicherungssystemen soll eine möglichst hohe Flexibilität erreicht 
werden, um für die Bedürfnisse der einzelnen Veranstaltungen bestmöglich zu berücksichtigen. Hierfür wurde vor Projektstart 
eine Abfrage bei allen 13 beteiligten Kommunen durchgeführt zu durchgeführten Veranstaltungen der vergangenen Jahre und 
zu zukünftig anstehenden  Events.  

Ein Pool an Fahrzeugsperren soll auf der einen Seite zeitgleich alle stattfindenden Großveranstaltungen abgesichern können 
wie z.B. Faschingsumzüge und Weihnachtsmärkte, auf der anderen Seite soll die gemeinsame Nutzung und Ausleihe zu einer 
hohen Auslastung der Systeme führen und zu einem, für den einzelnen insgesamt geringerem Bedarf. 

Die Nutzungsmöglichkeit der Sperren für Vereine stellt einen wesentlichen Kostenvorteil für künftige Veranstaltungsplanung 
dar. Vereine können den erhöhten Sicherheitsanforderungen von großen  Events  Rechung tragen ohne hohe Ausgaben für die 
Miete solcher zertifizierten Absicherungssysteme zu tätigen. 

Veranstaltungen in der Region können durch das Projekt noch sicherer gemacht werden, zertifizierte Sperren signalisieren ein 
professionelles Sicherheitskonzept, fallen gleichzeitig aber selten störend während der Veranstaltung auf. 

Die Schulung auf gleiche Systeme innerhalb der gesamten Region helfen Einsatz- und Rettungskräften im Ernstfall und 
vereinfachen z.T. die Übertragbarkeit von Sicherheitskonzepten. 

Die gemeinsame Beschaffung im interkommunalen Verbund soll auf den Gesamtbedarf der Region gesehen zu erheblichen 
Kosteneinsparungen für die Beschaffung, bzw. die Miete von Fahrzeugsperren für Veranstaltungen führen. 

Das Projekt soll langfristig zum Erhalt von lokalen und regionalen Veranstaltungen und Festivitäten führen. Und damit zur 
Lebensqualität vor Ort und dem sozialen Miteinander beitragen. 

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche Maßnahme/n genau mit LEADER gefördert werden sollen) 

Zertifizierte Fahrzeugsperren für Veranstaltungsabsicherung 

- mobile, überfahrbare Fahrzeugsperre mit niedrigem Aufbau, klappbar, besonders für Rettungswege geeignet 

Modell ArmisONE 2024 x 12 - mit Zubehör und Transportboxen 

- mobile, feste Fahrzeugsperre 

Modell SafetyClaw x 4 

- mobile rollbare Sperre, für flexiblen Einsatz 

Model Pitagone Typ F18 x8 - mit Zubehör und Transportbox 

- Feste Fahrzeugsperre für flexible Anwendung 

Model OktaBlock TR x 3 

- Interkommunale Schulung der Betriebshöfe und Einsatzkräfte 

- Ausleihmanagement Tool, digitale Ausleihverwaltung 
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Umsetzungsort: (falls außerhalb LAG-Gebiet, Begründung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient) 

Innerhalb des LAG-Gebiets. Lagerung der mobilen Fahrzeugsperren bei den beteiligten Mitgliedskommunen des 
Lech-Wertach-Interkommunal e. V. 

geplanter Umsetzungszeitraum von  09/2025 bis  05/2026 
Monat/Jahr Monat/Jahr 
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Projektart: El Einzelprojekt 3 Kooperationsprojekt 

federführende LAG. (bei Kooperationsprojekt)  

weitere beteiligte LAGs: 

Finanzierungsplan: 

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt: 

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt: 

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER: 

geplante Zuwendung aus LEADER: 

Eigenmittel Antragsteller: 

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel: 

335.000,00 

   

281.512,60  

   

   

140.756,30 

   

194.243,70 

    

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

Summe der Finanzierungsmittel: 

   

335.000,00  

     

Eigenleistung als zuwendungsfähige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berücksichtigt) 

E ja El nein 

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES): 

Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung) 

E3: Stärkung der Resilienz der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Sicherung der 
Daseinsvorsorge 

Der Erhalt des öffentlichen, kulturellen Lebens und der Freizeitgestaltung trägt maßgeblich zur Sicherung der Daseinsvorsoge 
vor Ort bei. Das Projekt will den Erhalt von Veranstaltungen im öffentlichen Raum unterstützen. 

HZ3: HZ3: Umsetzung von mindestens vier Maßnahmen zum Thema Gesundheit/Pflege und dem Thema „Resilienz  
Know-How"  

Im weiteren Sinne stärkt das Projekt das „Resilienz  Know-How"  der Veranstalter, Kommunen und Einsatzkräfte der Region. Bei 
der Ausarbeitung von Sicherheitskonzepten trägt es dazu bei, den Umgang mit neu abzusichernden Gefahren zu planen und 
trotzdem Feste und Veranstaltungen möglichst in Ihrem Ursprungscharakter zu erhalten. 
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Ggf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en trägt das Projekt bei? (Bezeichnung) 

E5: Stärkung der Resilienz in der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Stärkung des Sozialen Zusammenhalts 

HZ3: Stärkung der Kultur und Bildungslandschaft 

Beschreibung der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung: 

Einbindung von allen LAG-Kommunen und deren Betriebshöfen bzw. zuständigen Bereichen. Einbindung der Einsatz- und 
Rettungskräfte im Zuge der Erstellung von Sicherheitskonzepten zu Veranstaltungen. Beteiligung der Vereine, 
Bekanntmachung des Angebots. Schulung der Akteure, Einweisung in das Handling und die Einsatzmöglichkeiten der 
Fahrzeugsperren. 

Beschreibung des Nutzens für das LAG-Gebiet: 

Das Projekt gewährleistet den Erhalt von öffentlichen Veranstaltungen und Festen in der Region und somit auch den Erhalt 
eines aktiven Vereinsleben und einem funktionierenden sozialen Miteinander vor Ort. Das Projekt hat damit einen hohen 
Nutzen für die Region. 

Die Möglichkeit für Vereine und Kommunen Veranstaltungen und Feste sicher, ohne hohe Zusatzkosten abzuwickeln sind 
hierfür ein wichtiger Faktor. 

Beschreibung des Innovationsgehalt: 

Zertifizierte mobil einsetzbare Fahrzeugsperren sind in dieser Form in der Region noch nicht im Einsatz. Im Jahr 2025 testete 
die Stadt Königsbrunn erstmalig den Einsatz solcher Systeme bei größeren Veranstaltungen. Außerhalb der Region kamen 
diese Art von Sperren 2025 erstmalig bei der Stadt Augsburg und Friedberg großflächig zum Einsatz. 
Die gemeinsame Beschaffung flexibler Systeme, anhand einer vorher durchgeführten Bedarfsanalyse ist somit ein Novum für 
die Region. Ein gemeinsames Lagerkonzept und ein digitales Ausleihmanagement für alle Kommunen machen das Projekt 
äußerst innovativ. Eine vergleichbare interkommunale Zusammenarbeit in diesem Bereich ist uns bayern- und bundesweit 
nicht bekannt. 

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten: 

Partner: 
Die Kommunen des Begegnunslands Lech-Wertach und deren Verwaltungen und Betriebshöfe 

Sektoren: Einbezug von Einsatz- und Hilfskräften, Feuerwehr, Polizei,  etc.  Schaffung eines Angebots für Vereine und lokale 
Veranstalter 

Projekte: 

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen: 

Das Projekt trägt nur indirekt zur Eindämmung des Klimawandels bei. Der Erhalt der lokalen Veranstaltungskultur, stärkt die 
Nutzung von Angeboten vor Ort. 

Fahren zu weiter entfernten  Events  können dadurch z.T. wegfallen, somit kann das Projekt zur Vermeidung von 
mobilitätsbedingten Emissionen beitragen. 

—4— 
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Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz: 

Durch eine interkommunale Beschaffung und den Verleih untereinander können erhebliche Ressourcen eingespart werden. 
Würde jede Kommune Ihren Absicherungsbedarf selbst kaufen, müssten insgesamt etwa viermal so viele Fahrzeugsperren 
beschafft werden wie durch das Gemeinschaftsprojekt. Außerdem sind die Transportwege innerhalb der Region deutlich kürzer 
als wenn man Fahrzeugsperren bedarfsbezogen mieten müsste. Auch das spart Ressourcen und Emissionen ein. 

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualität: 

Das Projekt will zum Einen Vereinsveranstaltungen und öffentliche Feste stärken und ermöglichen. komplexe 
Sicherheitsanforderungen und Konzepte, die z.T. auch mit hohen Kosten verbunden sind können die Planung und 
Durchführung von Veranstaltungen erschweren, besonders für Vereine und kleinere örtliche Veranstalter. 

Zum Anderen soll durch das Projekt die Resilienz der Bürger vor Ort gestärkt werden, das Projekt soll bewirken, dass 
Veranstaltungen als sicher wahrgenommen werden. Bewohner der Region weiterhin angstfrei am öffentlichen Leben 
teilnehmen und so die Kultur und das Vereinswesen vor Ort mit erhalten. 

Beitrag Förderung der regionalen Wertschöpfung: 

Die Möglichkeit für Vereine und Kommunen Veranstaltungen und Feste sicher ohne hohe Zusatzkosten abzuwickeln tragen 
zum Fortbestand dieser bei. Solche Veranstaltungen stellen einen wichtigen Beitrag zur Wertschöpfung der lokalen 
Gastronomie, des Einzelhandels, von Vereinen und Fieranten dar. Somit unterstützt das Projekt indirekt auch die 
Wertschöpfung vor Ort. 

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt: 

Der Erhalt von öffentlichen Festen und Veranstaltungen als Orte des sozialen Miteinanders und des Vereinslebens leistet 
einen maßgeblichen Beitrag für den sozialen Zusammenhalt vor Ort und in der Region. Dass das Projekt gemeinschaftlich 
durch 13 Kommunen für Ihre Bürger umgesetzt werden soll verdeutlicht diesen Beitrag. 

Das Projekt stärkt die außerdem Zusammenarbeit von Kommunen und Vereinen und den Sicherheitsbehörden untereinander. 

Ggf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien: 

Regionale Identität und Profilbildung: Projektbezogene interkommunale Zusammenarbeit aller 13 Mitgliedsgemeinden des 
LAG-Gebiets stärkt die "gemeinsame" regionale Profilbildung. Sichtbarkeit des Projekts bei Veranstaltungen und Vereine als 
Multiplikator. 

Beitrag zur Stärkung von Digitalisierungsprozessen: Digitales Ausleihmanagement geplant, Verfügbarkeit und Ausleihe- soll 
jederzeit von allen Projektpartnern digital einsehbar und abrufbar sein. Projekt kann modellhaft aufzeigen wie interkommunale 
Verwaltungs-Prozesse durch Digitalisierung vereinfacht werden können und welchen Beitrag Digitalisierungsprozesse leisten. 

Erwartete nachhaltige Wirkung: 

Langfristige Nutzung zur Absicherung von Veranstaltungen, Erhalt von bestehenden Veranstaltung, Ermöglichung neuer 
Formate / Feste. Möglichkeit der Nutzung durch Vereine aus dem LAG-Gebiet. Ggf. Stärkere Vernetzung der Kommunen 
durch gegenseitige Ausleihe. 

Kosteneinsparung durch interkommunale Nutzung, + höhere Auslastung der Systeme. Gewonnenes Knowhow auf 
Veranstalterseite zum Einsatz mobiler Fahrzeugsperren und zur adäquaten Absicherung von "Großveranstaltungen" 

Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts: 

Der Lech-Wertach-Interkommunal e. V. sichert zusammen mit seinen 13 Mitgliedskommunen den Betrieb des Projekts über die 
gesamte Zweckbindungsfrist. 

Die Fahrzeugsperren lagern voraussichtlich dezentral an 2-3 logistisch geeigneten Standorten bei den Kommunen z.B. im 
Betriebshof / Bauhof. Lagerung und Ausleihe der Sperren erfolgt über die beteiligten Kommunen. 

Folgekosten im Zusammenhang mit dem Projekt sind für den Lech-Wertach-Interkommunal als Projektträger nicht zu erwarten. 
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gez. Name, Vorname (Antragsteller 

Königsbrunn, 09.07.2025  
Ort, Datum 

Erster Vorsitzender 

Funktion 

Von der LAG auszufüllen: 

ggf. Ergänzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des Entscheidungsgremiums (EG): 

E nein 3 ja 

welche: 

EG-Sitzung vom:  
Datum gez. LAG 

Hinweis für den Antragsteller: 

Mit Einreichung des Förderantrages erklärt der Antragsteller sein Einverständnis zu o. g. Änderungen/Empfehlungen der LAG. 
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1  
  

Checkliste Projektauswahlkriterien  
der Lokalen Ak�onsgruppe Begegnungsland Lech-Wertach (Stand 14.07.2022)  

  

Projek�tel:   Veranstaltungen sicherer machen - kulturelles Leben erhalten 

Projekträger:   Lech-Wertach-Interkommunal e.V. 

Datum Projektauswahl:  
 31.07.2025 

Lfd. Nummer  
Projektauswahlverfahren  

232702 

 
Ausschlusskriterien   

  Kriterium  zutreffend  
1.                     Das Projekt ist grundsätzlich für alle Altersgruppen erlebbar         x ja  

☐ nein  
  

2.   Das Projekt nimmt in seiner Öffentlichkeitsarbeit über die 
verpflichten LEADER-Publizitätskriterien hinaus Bezug auf das 
Begegnungsland Lech-Wertach und seine Arbeit und ist deshalb 
besonders geeignet, die LAG und LEADER posi�v 
öffentlichkeitswirksam darzustellen.                  

x ja  
☐ nein  

Wenn Ausschlusskriterium vorliegt: Projekt kann nicht ausgewählt werden!  

Bemerkungen: Das Projekt für jede Altersgruppe mit Nutzen hinterlegt und erlebbar, Gemeinscha�sprojekt 
aller 13 LAG-Mitgliedskommunen hoher Bezug zum Begegnungsland Lech-Wertach 



2  
  

  
  Kriterien  0 Punkte  1 Punkt  2 Punkte  3 Punkte  Erreichte 

Punktzahl  

1.  Übereins�mmung mit den 
Zielen in der LES   
  
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Kein Beitrag zu einem EZ  
  

1 Handlungsziel mit 
mindestens 1 Indikator in 
primärem EZ berührt  

2 Handlungsziele mit je 1 
Indikator in primärem EZ 
berührt  

Mindestens 2  
Handlungsziele in primärem 
EZ berührt, wobei 
mindestens 3 Indikatoren 
berührt werden müssen   

2 

  Nennung des EZ, des/der HZ und des/der Indikatoren:  E3: Stärkung der Resilienz der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Sicherung 
der Daseinsvorsorge HZ3: Umsetzung von mindestens vier Maßnahmen zum Thema Gesundheit/Pflege und dem Thema „Resilienz Know-
How“, Indikator Zahl der Maßnahmen mit Thema „Resilienz-Know-How“. HZ1: Umsetzung von mind. 3 Maßnahmen zum Thema 
Wohnen/Bauen und wohnortnaher Infrastruktur. 
 
Begründung für Punktevergabe: Projekt der Sicherung der Daseinsvorsorge zuzuordnen ->E3, HZ nicht ganz passgenau. Resilienz-Know-
How ist jedoch ein breit gefasster Begriff, kann auch die Widerstandsfähigkeit ggü. neuen Herausforderungen zur Durchführung von 
lokalen Festen und Veranstaltungen sein. Bezug zu HZ1, Projekt will „mobile Infrastruktur“ verbessern.  EZ mit zwei HZ mit je einem 
Indikator berührt. 

 

2.  Grad der Bürger- und / oder  
Akteursbeteiligung   
  
  
  
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Keine öffentliche  
Informa�on oder  
Beteiligungsmöglichkeit   
  
  

Öffentliche Informa�on und 
Sensibilisierungsprozesse 
erkennbar  

Einbindung bzw.  
Beteiligungsmöglichkeit bei 
Planung oder Umsetzung 
oder Betrieb des Projektes 
gegeben  

Einbindung in mindestens 2 
von folgenden 3 Ebenen:  
Beteiligungsmöglichkeit bei  
Planung und/oder  
Umsetzung und/oder Betrieb 
des Projekts gegeben  

3 

  Begründung für Punktevergabe: Einbindung von insgesamt 13 Kommunen und deren Verwaltungen und Betriebshöfen bei Planung Umsetzung und 
Betrieb des Projekts gegeben, Einbindung von Sicherheits- und Hilfskrä�en bei Planung und Betrieb erkennbar / erwartbar. 
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3.  Nutzen für das LAG-Gebiet   
  
  
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Kein über den Antragsteller 
hinausgehender  
Nutzen (bei Antragsteller 
Gebietskörperschaft oder 
LAG nie zutreffend).  

Nutzen für eine LAG-
Gemeinde  
  

Nutzen für mehrere LAG-
Gemeinden  
  

Nutzen für das gesamte LAG-
Gebiet und ggf. über die LAG 
hinaus  3 

  Begründung für Punktevergabe: Nutzen für das gesamte LAG-Gebiet durch Projekt erkennbar. Projekt will Veranstaltungen im ganzen LAG-Gebiet 
sicherer und umsetzbarer machen. Durch geplantes Ausleihmodell und z.T. überregionaler Bedeutung der geschützten Veranstaltungen, Nutzen für das 
gesamte LAG-Gebiet und ggf. über die LAG hinaus. 

 

4.   Beitrag zu weiteren 
Entwicklungszielen   

Kein Beitrag zu weiteren EZ  
  
  

Inhaltlicher Beitrag zu 1  
weiteren EZ gegeben  
  

Inhaltlicher Beitrag zu 2  
weiteren EZ gegeben  
  

Inhaltlicher Beitrag zu mehr  
als 2 weiteren EZ gegeben  
  

1 

  Nennung des/der EZ und Begründung für Punktevergabe: E5: Stärkung der Resilienz in der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Stärkung des 
Sozialen Zusammenhalts. Der Erhalt von öffentlichem Leben und Veranstaltungen, insbesondere von vereinsgetragenen Veranstaltungen trägt zur 
Stärkung des sozialen Zusammenhalts bei. 

 

 
5.   Beitrag zu weiteren 

Handlungszielen  
  
  

Kein Beitrag zu weiteren  
HZ  
  
  

Inhaltlicher Beitrag zu mind.  
1 weiteren HZ gegeben  
  

Inhaltlicher Beitrag zu 3  
weiteren HZ gegeben  
  

Inhaltlicher Beitrag zu mind.  
4 weiteren HZ gegeben  
  1 

  Nennung des/der HZ und Begründung für Punktevergabe:  HZ3: Stärkung der Kultur und Bildungslandscha�. Der interkommunale Charakter des 
Projekts trägt zur Vernetzung und dem Erhalt von Veranstaltungen im kulturellen Bereich bei und stärkt diesen.  

6.   Innova�onsgehalt   
  
  

Kein innova�ver Ansatz   
  
  

Lokal innova�ver Ansatz (z.B. 
. für Gemeinde neuar�g)  

Regional innova�ver Ansatz 
(z.B. gesamtes LAG-Gebiet  
neuar�g)  

Überregional innova�ver 
Ansatz (z.B. über LAG-Gebiet 
hinaus)  

3 

  Begründung für Punktevergabe:  Projekt verbindet den Einsatz neuer Technik mit einem innova�ven Nutzungskonzept. Interkommunale 
Bedarfsanalyse, gemeinsame Beschaffung, gemeinsames Lagerkonzept und ein digitales Ausleihmanagement sind innova�ve Faktoren für 
interkommunale Zusammenarbeit. Eine vergleichbare interkommunale Zusammenarbeit in diesem Bereich ist bayernweit noch nicht bekannt. 
Bundesweit vereinzelte Projekte auf Verwaltungsgemeinscha�sebene oder über Landesförderprogramm in Hessen.  
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  Kriterien  0 Punkte  1 Punkt  2 Punkte  3 Punkte  Erreichte 
Punktzahl  

7.   Vernetzter Ansatz zwischen 
Partnern und/ oder Sektoren 
und/oder Projekten; 
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Kein Beitrag zur  
Vernetzung  

Vernetzung bzw.  
Zusammenarbeit zwischen 
Partnern oder Sektoren oder 
Projekten gegeben  

Vernetzung bzw.  
Zusammenarbeit zwischen  
Partnern und Sektoren oder  
Projekten gegeben  

Vernetzung bzw.  
Zusammenarbeit zwischen  
Partnern, Sektoren und  
Projekten gegeben  

2 

  Begründung für Punktevergabe: Vernetzung der Kommunen / des öffentlichen Sektors untereinander und Vernetzung zu Einsatz- und Hilfskrä�en, 
Veranstaltern und Vereinen erkennbar. 
  
  

 

8.   Beitrag zur Eindämmung des  
Klimawandels bzw. zur  
Anpassung an seine 
Auswirkungen  
  
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Nega�ver Beitrag  Neutraler Beitrag bzw. keine  
Bezugspunkte zu dem  
Thema  

Indirekter posi�ver Beitrag 
(sekundäres Projektziel)  

Direkter posi�ver Beitrag 
(primäres Projektziel)  

1 

  Begründung für Punktevergabe:  Neutraler Beitrag, keine Bezugspunkte zu dem Thema im Projekt erkennbar.   

 
9.  Beitrag zu Umwelt-,  

Ressourcen- und / oder 
Naturschutz   
  
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Nega�ver Beitrag  Neutraler Beitrag bzw. keine  
Bezugspunkte zu dem  
Thema  

Indirekter posi�ver Beitrag 
(sekundäres Projektziel)  

Direkter posi�ver Beitrag 
(primäres Projektziel)  

1 

  Begründung für Punktevergabe: Ressourcenschutz durch interkommunale Beschaffung, durch das Projekt kann des Gesamtressourcen Einsatz für die 
Region verringert werden. 
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  Kriterien  0 Punkte  1 Punkt  2 Punkte  3 Punkte  Erreichte 
Punktzahl  

10.   Beitrag zur Sicherung der  
Daseinsvorsorge bzw. zur 
Steigerung der Lebensqualität  

Kein Beitrag zu dem Thema  
  

Bezugspunkte zur Sicherung 
der Daseinsvorsorge bzw. 
Steigerung der 
Lebensqualität erkennbar  

Indirekter posi�ver Beitrag 
(sekundäres Projektziel)  

Direkter posi�ver Beitrag 
(primäres Projektziel)  3 

  Begründung für Punktevergabe:  Projekt dient primär zum Erhalt von öffentlichen Veranstaltungen und deren Sicherheit. Atrak�ve Feste und 
Veranstaltungen in der Region tragen in hohem Maße zur Lebensqualität vor Ort bei und erhalten durch ein intaktes Freizeit- und Fes�vitätenangebot 
diese Daseinsvorsorgefunk�on. Projekt soll indirekt Vereine bei der sicherheitskonformen Veranstaltungsdurchführung unterstützen. Intaktes ein 
Vereinsleben unterstütz ebenfalls die genannten Punkte. 
  

 

11.   Förderung der regionalen 
Wertschöpfung    

Keine Berücksich�gung.  Bezugspunkte zur Förderung 
der regionalen  
Wertschöpfung erkennbar  

Indirekter posi�ver Beitrag  
(sekundäres Projektziel)  
  

Direkter posi�ver Beitrag  
(primäres Projektziel)  
  

1-2 

  Begründung für Punktevergabe: Projekt unterstützt Vereine und Kommunen Veranstaltungen und Feste sicher ohne hohe Zusatzkosten abzuwickeln. 
Dies dient dem Fortbestand von Events und Festen. Solche Veranstaltungen stellen einen wich�gen Beitrag zur Wertschöpfung der lokalen 
Gastronomie, des Einzelhandels, von Vereinen und Fieranten dar.  
 
Bezugspunkte, bzw. indirekt posi�ver Beitrag zur Wertschöpfung vor Ort erkennbar.  
 
  

 

12.   Beitrag zum sozialen 
Zusammenhalt   

Kein Beitrag  
  

Bezugspunkte zur Stärkung 
des sozialen Zusammenhalts 
erkennbar  

Indirekter posi�ver Beitrag  
(sekundäres Projektziel)  
  

Direkter posi�ver Beitrag  
(primäres Projektziel)  
  

1-2 

  Begründung für Punktevergabe: Erhalt von öffentlichen Festen und Veranstaltungen als Orte des sozialen Miteinanders und des Vereinslebens leistet 
einen maßgeblichen Beitrag für den sozialen Zusammenhalt vor Ort und in der Region. Dass das Projekt gemeinscha�lich durch 13 Kommunen für Ihre 
Bürger umgesetzt werden soll verdeutlicht diesen Beitrag. 
Das Projekt stärkt die außerdem Zusammenarbeit von Kommunen und Vereinen und den Sicherheitsbehörden untereinander. 
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  Kriterien  0 Punkte  1 Punkt  2 Punkte  3 Punkte  Erreichte 
Punktzahl  

13.  Regionale Iden�tät und  
Profilbildung   
  
  

Kein Beitrag  Bezug zu regionaler Iden�tät 
und Profilbildung erkennbar    

Beitrag zur Stärkung der 
regionalen Iden�tät bzw. 
Profilbildung gegeben  

Hoher Beitrag zur Stärkung 
der regionalen Iden�tät und 
Profilbildung gegeben   1-2 

  Begründung für Punktevergabe: Projektbezogene interkommunale Zusammenarbeit aller 13 Mitgliedsgemeinden des LAG-Gebiets stärkt die 
"gemeinsame" regionale Profilbildung.  

14.  Beitrag zur Stärkung 
besonderer Gruppen im  
Sinne der LES  

Kein Beitrag  Beitrag zur Stärkung von 1 
besonderen Gruppe im  
Sinne der LES  

Beitrag zur Stärkung von 2 
besonderen Gruppen im  
Sinne der LES  

Beitrag zur Stärkung von 
mind. 3 besonderen 
Gruppen im Sinne der LES  0 

  Begründung für Punktevergabe: Kein Beitrag zu erwarten 
 

15.   Beitrag zur Stärkung von 
Digitalisierungsprozessen  

Kein Beitrag  
  

Bezugspunkte zur  
Digitalisierung erkennbar  

Indirekter posi�ver Beitrag  
(sekundäres Projektziel)  
  

Direkter posi�ver Beitrag  
(primäres Projektziel)  
  

2 

  Begründung für Punktevergabe:  Digitalisierungsansätze innerhalb des Projektes erkennbar, Projekt kann best prac�se Beispiel für Vereinfachung von 
Verwaltungsprozessen durch Digitalisierung sein. 
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Anforderungen  Mindestpunktzahl  erreichte Punktzahl  erfüllt (ja/nein)  

Kriterien 1-3 und 7-9   1 Punkt je  
Kriterium-     Ja 

gesamt (möglich 45)   
  

23  25-28 Ja 

Anforderungen für Projektauswahl sind erfüllt:  Ja    

  

Zusätzliche Anforderungen für Projekte > 200.000  
Euro Zuwendung  Mindestpunktzahl  erreichte Punktzahl  erfüllt (ja/nein)  

> 80 % der Maximalpunktzahl von 45 Punkten  36      

Beitrag zu mindestens zwei EZ gegeben      

Zusätzliche Anforderungen sind erfüllt:      

  

Bemerkungen:  

  

  

  

Ort, Datum             Unterschri�/en  



Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung)

Stadt Bobingen, vertreten durch 1. Bgm. Klaus Förster
Ansprechpartner/-in

Bettina Grießer, Sandra Hartl
Ortsteil, Straße, Hausnummer

Rathausplatz 1
PLZ, Ort

86399 Bobingen
Telefon

08234 800231
E-Mail

kulturamt@bobingen.de
Eingang bei LAG (Datum, Name):

Projektbeschreibung

LAG-Name:

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner:

Begegungsland Lech-Wertach e.V.

Name/Organisation

Name/Organisation

Name/Organisation

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name Ansprechpartner/-in

Ortsteil, Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Telefon E-Mail

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen

Neuschaffung - Stärkung - Bildung & Kultur in der Siedlung

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen

In den neuen Räumlichkeiten in der Siedlung soll ein gezieltes Angebot für Senioren, Familien, Frauen und Kinder geschaffen
werden. Dadurch wird die Siedlung aufgewertet. Das Kultur-, Gesundheits- und (Umwelt)Bildungsangebot in diesem Stadtteil
soll neu entwickelt und neu gestaltet werden. Zudem soll generationenübergreifend ein Programm erstellt werden, das die
Themen Klimaschutz, Pflege & Gesundheit und soziale Teilhabe beinhaltet. Dazu muss die Räumlichkeit umgebaut werden.

I
s
i
I

ri
I

Kurze Beschreibung der Ausgangstage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb für Durchführung des Projekts)

Der Quartierstreff im Wertachzentrum wurde Ende 2024 aufgelöst, da die Förderung zum Jahresende auslief. Auch in Zukunft
soll die Siedlung im Bildungsbereich wie auch (sozio)kulturell belebt, weiterentwickelt und neu gestaltet werden.
Der Quartierstreff ist für die Bewohner der Siedlung ein bereits etablierter wichtiger sozialer Treffpunkt.
Kulturamt und vhs möchten ihr Angebot auf diesen Stadtteil ausweiten und dadurch den Mitbürgern vor Ort nicht nur einen Ort
der Begegnung und des Austauschs bieten, sondern auch gemeinschaftliche Lesungen, Arztvorträge, Kleinkunst,
Seniorenprogramm, Kinderkulturprogramm, Spielenachhmittage, Seniorentreff, gemeinsame Workshops in Zusammenarbeit
mit dem Seniorenbeirat, den Senioren- und Kindereinrichtungen, Schulen, dem "Offenen Seniorentreff Bobingen-Siedlung" und
der Integrationswerkstatt Bobingen neu entwickeln.
Im Stadtteil Siedlung wohnen vermehrt ältere Generationen und junge Familien mit Kindern. Diesen soll ein Plattform
geschaffen werden, sich fußläufig und breitgefächert weiterbilden zu können und neue Kontakte zu knüpfen. Der barrierefreie
Zugang zu den Räumlichkeiten bietet auch die Möglichkeit, Inklusionsangebote zu schaffen.
Durch die neu belebten Räumlichkeiten im Wertachzentrum mit großer Besucherfrequenz verschiedenster Altersklassen
profitiert auch das umliegende Gewerbe, wie Z.B. der angrenzende Supermarkt, der Schreibwarenladen, Friseur oder das
Restaurant nebenan.

Zur Umsetzung des geplanten Angebotes bedarf es einer Aufteilung in drei Räumlichkeiten und der Neuanschaffung von
entspr. Mobiliar und Equipment.
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll:

Das Angebot im kulturellen, sportlichen und allgemeinbildenden Bereich soll fürjedermann fußläufig erreichbar, neu etabliert
bzw. aufgewertet und ausgebaut werden. Bislang gab es seitens der Stadt keine bzw. kaum Möglichkeit, die Siedlung wie auch
die Stadtteile mit Kultur-, Bildungs-., Gesundheits- und Sportangeboten generationsübergreifend zu bespielen. Die
Nutzungsänderung des ehemaligen Quartierstreffs lässt sowohl kleine vhs-Bewegunskurse, als auch Sprach-, Bastei-,
Kunstkurse sowie speziell abgestimmte Vortrage und Lesungen für Jung und Alt zu. Kulturamt und örtliche vhs sehen in diesen
Räumlichkeiten eine gute Startmöglichkeit, Kultur, Erwachsenenbildung, Inklusion und Integration sowie gesellschaftliches
Miteinander aus dem Zentrum hinaus in die Siedlung zu den Bürgern vor Ort zu bringen. Die Etablierung einer barrierefreien
"Zweigstelle" der bestehenden Kultureinrichtungen wäre ein erster Schritt, quasi ein erster Brückenschlag zwischen dem
Hauptort und den Bobinger Ortsteilen.
Nach den Umbauarbeiten beziehen Kulturamt und vhs diese Räumlichkeiten und entwickeln eine neues Konzept, das künftig
ganzjährig ein ansprechendes, generationenübergreifendes Programm bietet. Langfristiges Ziel ist es des weiteren, nicht nur
die Räumlichkeiten an sich zu bespielen, sondern das Angebot mit entsprechenden Open-Air-Veranstaltungen auf den
gesamten Stadtteil auszuweiten und dadurch das Leben vor Ort aufzuwerten.

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche Maßnahme/n genau mit LEADER gefördert werden sollen)

Umbaumaßnahmen:
Erneuerung Bodenbelag, Abbau der bestehenden Glastrennwand, neue Trockenbauwände ind. Türe und Oberlicht

Ausstattung Gerätschaften:
portable Lautsprecheranlage, Laptop, interaktiver Touchscreen mit Fuß, Multifunktionsgerät, Pixlips mit Bespannungen,
tragbare Strahier

Ausstattung für Kursangebote:
Laptops, Tabletts, Yogamatten, Gymnastikbälle und -bander, Flexibar-Stangen, Faszienrollen, Hula-Hoop-Reifen

Ausstattung Mobiliar:
Teeküche ind. E-Geräte, Wasserspender, (Kinder)Tische, (Kinder)Stühle, Sitzkissen, Kinderecke, Whiteboard, Flipchart,
Moderationskoffer mit Rollen, Büroausstattung, Empfangstheke, Sitzgruppe Empfangsbereich, Infowerbetafel im
Außenbereich, Prospektaufsteller, Begrünung, Lamellenvorhang/Sichtschutz, Beleuchtung, Leinwand, Bühnenpodest,
Rednerpult, Stehlen, Vitrinen, Defi, Erste-Hilfe-Ausstattung
Außenbereich:

Fahnenmast, mehrjährige Begrünung, Lagerraum mit Schwerlastregalen

Open-Air-Veranstaltungen:
Bänke, Tische, Stapelstühle, Pavillons
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Umsetzungsort: (falls außerhalb LAG-Gebiet, Begründung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient)

ehemaliges Quartiersmanagement in Bobingen-Siedlung, Winterstr. 20b, 86399 Bobingen

geplanter Umsetzungszeitraum von 09.2025 bis 04.2026
Monat/Jahr

Projektart: L^J Einzelprojekt l—l Kooperationsprojekt

federführende LAG. (bei Kooperationsprojekt)

weitere beteiligte LAGs:

MonaVJahr

Finanzierungsplan:

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt:

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt:

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:

geplante Zuwendung aus LEADER:

Eigenmittel Antragsteller:

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

66250.00

55672.27

27836.13

38413.87

Summe der Finanzierungsmittel: 66250.00

Eigenleistung als zuwendungsfähige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berücksichtigt)

ja L^sJ nein

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):
Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)

E5: Stärkung der Resilienz in der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Stärkung des
Sozialen Zusammenhalts

HZ2 Förderung des sozialen Zusammenhalts

i "l.
HZ3 Stärkung der Kultur und Bildungslandschaft

i
I

LU
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Ggf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en trägt das Projekt bei? (Bezeichnung)

E4: Stärkung der Resilienz der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Förderung der
regionalen Wertschöpfung HZ 2

E3: Stärkung der Resilienz der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Sicherung der Daseinsvorsorge HZ 3

Beschreibung der Bürger- und/oderAkteursbeteiligung:

Workshops mit Beteiligung verschiedener Vereine und Institutionen (Seniorenbeirat, Integrationswerkstatt, Kindergärten,
Schulen, offener Seniorentreff usw.)

Beschreibung des Nutzens für das LAG-Gebiet:

Mit der Erweiterung des Bildungs- und Kulturprogramms können auch Bürger umliegender Gemeinden profitieren und daran
teilhaben.

Beschreibung des Innovationsgehalt:

Verknüpfung von Angeboten aus Kultur, Bildung, Sport in einer zentralen Anlaufstelle im Ortsteil Bobingen-Siedlung. In dieser
Form noch nicht vorhanden.

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner: vhs Augsburger Land, Seniorenbeirat, Wertachklinik, offener Seniorentreff Bobingen-Siedlung

Sektoren: Bildungswesen, Gesundheitswesen, Kultur, Inklusion, Migration und Integration

Projekte:

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:
Das Angebot direkt vor Ort schafft die Grundlage einer klimaneutralen Teilhabe durch fußläufige Erreichbarkeit.
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Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz:

Neunutzung bestehender Räumlichkeiten, Erschließung neuer Konzepte durch Umbaumaßnahmen, spart Ressourcen ein.
Bildungsveranstaltungen zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz wichtiger Beitrag zur Sensibilisierung für das Thema.

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualität:

Der Stadtteil wir im Bildungsbereich wie auch (sozio)kulturell belebt, neu gestaltet und weiterentwickelt. Sport-, Freizeit- und
Bildungsangebote sowie Veranstaltungen für die "Siedlungsbewohner" sollen barrierefrei und direkt vor Ort ohne längere Fahrt
ins Zentrum besucht werden können.
Karten-WK, Kursanmeldungen und andere Leistungen des Rathauses können dort in den Räumlichkeiten angeboten werden.
Gesundheits- und Vorsorgekurse, Fortbildungsmöglichkeiten und Umweltthemen werden gezielt für Frauen, Kinder und
Senioren abgestimmt.
Die Räumlichkeiten sollen sich zu einem Ort der Begegnung entwickeln und so den sozialen Zusammenhalt stärken.

Beitrag Förderung der regionalen Wertschöpfung:

Angrenzende Gewerbetreibende (Rastaurant, Geschäfte, Dienstleister, Ärzte etc.) profitieren vom Publikumsverkehr, auch
Auswärtige werden verstärkt das Angebot rund um das Wertachzentrum nutzen.

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Das Angebot wird gezielt für alle Generationen und Einkommensklassen ausgearbeitet. Die Räumlichkeiten sollen zu einem
wichtigen sozialen Treffpunkt für Jung und Alt werden. Ältere IVIitbürger können so besser integriert und gefördert werden, Z.B.
mit speziellen Hilfsangeboten (Smartphone-Kurse, Computerkurse speziell für Senioren, Großeltern-Kind-Kurse, Deutschkurse
und "Jugend hilft Senioren Projekte"). Ebenso fördern gezielte Stadtteil-Veranstaltungen das Gemeinschaftsgefühl unter den
Mitbürgern.

Ggf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:
Förderung der Integration und Inklusion sowie sozial schwacher oder benachteiligter Gruppen.

I
§
s
s
I

§
I

Erwartete nachhaltige Wirkung:

Belebung eines Stadtteils, in dem vermehrt ältere Bürger leben
Intrgration aller Stadtteilbewohner
Sozialer Treffpunkt fördert neue Kontakte und Interessen
Abbau der Vorurteile gegen über Personengruppen (Jugend, Ausländer, Senioren), dadurch respektvolleres Zusammenleben
mit gegenseitiger Unterstützung
Siedlung als Wohnort wird durch breit gefächertes Angebot attraktiver (Zuzug Neubürger)
Verbesserung der Lebensqualität, Zufriedenheit der Bevölkerung
Wirtschaftsförderung vor Ort

Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:

Das Projekt wird die gesamte Förderzeit über durch die Stadt betreut und belebt. Mehrjährige Zweckbindung ist gesichert.

-5-
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Bobingen, 11.07.2025 

Ort, Datum 

Klaus Förster Erster Bürgermeister 

Name in Druckbuchstaben Funktion 

Von der LAG auszufüllen: 

ggf. Ergänzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des Entscheidungsgremiums (EG): 

D nein

welche: 

EG-Sitzung vom: __ ____________ _ 
Datum 

Hinweis für den Antragsteller: 

Unterschrift LAG (gezeichnet) 

Mit Einreichung des Förderantrages erklärt der Antragsteller sein Einverständnis zu o. g. Änderungen/Empfehlungen der LAG. 

-6-



Maßnahme / Ar kel / Austa ung Anzahl Angebot 1 bru o Angebot 2 gesamt
Bodenbelag gla 6495,17 6495,17
Bodenbelag Teppich 7748,85 5023,04
Glaswandversetzung 7000,00
Glaswandausbau 3500,00 3500,00
Folierung der Glasfassade 9 x1,6 m + Arbeitszeit und 2x Logo 875,00 1041,00 Angebot Top Werbung
Trockenbauweise Einzug Wände 2856,00 2856,00 pro qm² ca. 80 Euro ne o  ‐ ca. 30 qm² gesamt Fläche
Türeinbau 2 500,00 1000,00 Materialkosten

Aussta ung

portable Lautsprecheranlage 1 950,00 950,00 h ps://www.lautsprecher.de/Mobile‐Beschallungsanlagen/32867/Mobile‐Musikanlage‐Roadbuddy‐10‐mit‐2x‐Funkmikro‐Bluetooth‐USB‐Player‐Akku‐Fernbedienung.htm

Teeküche inkl. E‐Geräte 1 1189,00 1189,00 h ps://www.megasb.de/p/kuechenblock‐mit‐e‐geraeten‐jazz‐single‐z‐160/524947‐0/?affiliateCode=&gad_source=1&gad_campaignid=17479944679&gclid=EAIaIQobChMIksDA1OebjgMVzzcGAB28PSqlEAQYBiABEgIN3vD_BwE
Wasserspender 1 300,00 300,00 COSTWAY 3‐in‐1‐Wasserspender mit Eiswürfelmaschine, 3
Tische 10 360,00 3600,00 KALOS 16 | Klapp sch | 160 cm | Chrom ‐ Konferenz sch
Stühle 48 136,79 6565,92 Gepolsterte Holzschalenstühle PAN.ORAMA SI
Kinder sche und Stühle Set (Tisch+2 Stühle) 5 30,00 150,00 LÄTT Kinder sch mit 2 Stühlen, weiß/Kiefer ‐ IKEA Deutschland
Steh sch 6 80,00 480,00 MFG Garten‐Steh sch kaufen
Sitzkissen Set (4 Stück) 10 25,00 250,00 Amazon.de: NatureMark 4er Set Stuhlkissen mit Bändern 40x40 cm – Gefüllte Sitzkissen, Outdoor & Indoor – Apfel grün

Kinderecke (S sch + 2 Stühle + Au ewahrung) 100,00 100,00
TROFAST Au ewahrung mit Boxen, weiß weiß/grau, 99x44x56 cm ‐ IKEA Deutschland
h ps://www.ikea.com/de/de/p/lae ‐kinder sch‐mit‐2‐stuehlen‐weiss‐kiefer‐50178411/

Whitebord 100x200 cm 2 150,00 300,00 Whiteboard – güns g kaufen – Bö cher AG
Flipchart  mit Seitenarmen 2 160,00 320,00 Flipchart – güns g kaufen – Bö cher AG
Modera onskoffer mit Rollen 1 255,00 255,00 Modera onskoffer – güns g kaufen – Bö cher AG
Laptop 1 1000,00 1000,00 Notebook – güns g kaufen – Bö cher AG
Interak ver Touchscreen mit Fuß 1 2730,00 2730,00 Digitales‐Flipchart – güns g kaufen – Bö cher AG
Drucker (Mul funk onsgerät) 1 465,00 465,00 Mul funk onsgeräte – güns g kaufen – Bö cher AG
Büroausta ung 1 400,00 400,00
Büromöbel mit Empfangstheke 1 3500,00 3500,00 Aktenschränke ‐ alle Stauräume, direkt & güns g | BD24
Sitzgruppe Empfangsbereich 1 400,00 400,00 Couchgarnitur ohne Schlaffunk on | Kauf‐unique
Info‐Werbetafel im Außenbereich 1 1260,00 1260,00 Schaukasten Aussen für 8 x DIN A4 mit Standbeinen PLANUS 65 E
Pixlips mit 2 Bespannungen 1 380,00 380,00
Fahnenmast 3 400,00 1200,00 Güns ge Fahnenmasten mit Ausleger / mit & ohne Hissvorrichtung – NEEB Werbesysteme
Prospektaufsteller 1 1100,00 1100,00 Klappenschrank eurokra  pro: mit 15 Klappen | kaiserkra 
Begrünung Innen‐ Außen mehrjährig 1 450,00 450,00
Lamellenvorhang (Sichtschutz) 2 600,00 1200,00 Lamellen, Lamellenvorhang online kaufen
Staubsauger 1 128,00 128,00 Amazon.de: Siemens Staubsauger mit Beutel Q5.0 extreme silencePower VSQ5X1230, ideal für Allergiker, Hygiene‐Filter, starke Saugleistung, Bodendüse für Parke , Teppich, Fliesen, langes Kabel, 850 W, schwarz
Beamer 1 1086,00 1086,00 Epson EB‐2250U LCD‐Beamer | visunext.de

Mobiliar für Open‐Air‐Veranstaltungen
Bänke und Tische (Bierzeltgarnituren) klappbar 20 126,00 2520,00
Stapelstühle 50 18,00 900,00 Stapelsessel Progarden Vega weiß Vollkunststoff, | HORNBACH AT
Pavillons 3x3 4 92,00 368,00 Amazon.de: COBIZI Pavillon 3x3m Wasserdicht Stabil Winterfest Faltpavillon Partyzelt Gartenpavillon mit Entlü ung, 4 Seitenteilen, 4 Sandsack, Höhenverstellbar, Pop up Faltbar Gartenzelt, Blau
Pavillon 3x6 1 229,98 229,98 Amazon.de: COBIZI Faltpavillon 3X6, Pavillon 3x6m Wasserdicht Stabil Winterfest, Faltbar Partyzelt mit 6 Seitenwänden & 4 Sandsack Pop up Gartenpavillon An ‐UV für Hochzeiten, Freien, Schwarz
tragbare Strahler 4Stück Akku 2 212,00 424,00 DELIBANG 4 PCS RGBW Par Strahler Akku, Wiederaufladbar 12 LED Bühnenlicht mit Fernbedienung und Timing, LED Par Outdoor Effektstrahler 8CH für Party Bar Bühne Hochzeit Weihnachten : Amazon.de: Musikinstrumente & DJ‐Equipment
portable Leinwand 1 238,00 238,00 Celexon Beamer‐Leinwand Ultramobil Plus Professional, 108 Zoll, 194 x 194 cm, Format 1:1, Bodenleinwand – Bö cher AG
Deckeneinbauleinwand Motor 1 769,99 769,99 celexon Deckeneinbauleinwand Motor Professional Plus
Bühnenpodest Outdoor (Elemente) 200x100 18 290,00 5220,00 Bühnenpodest GT Stage Deck 200 x 100 cm Outdoor online kaufen | Messebau.de
Rednerpult 1 190,00 190,00 h ps://www.whiteboard‐direct.de/fahrbares‐Rednerpult‐Premium‐Ablage
Schwerlastregale 6 20,00 120,00 Metall‐Schwerlastregal Stecksystem verzinkt kaufen bei OBI
Stehlen / Galeriesäulen 5 40,00 200,00 vidaXL Pflanzenständer Ar san‐Eiche 33x33x100 cm Holzwerkstoff
Defibrillator 1 2000,00 2000,00 Jetzt den rich gen AED Defibrillator kaufen
Erste Hilfe Aussta ung 1 50,00 50,00 SÖHNGEN Erste‐Hilfe‐Kasten Quick‐CD 26 x 11 x 17 cm | Viking DE

Material für Kursangebote
Laptops 6 1000,00 6000,00
Gymnas kma e mit Transportwagen 1 600,00 600,00 10x OLIVER Gymnas kma e 180 (180x60x1cm) m. Transportwagen | blau | KO2399059R07
Gymnas kbälle 8 25,00 200,00 Gymnas kball Kinder wählbarer Durchmesser | BETZOLD
Gymnas kbänder 15 4,50 45,00
Flexibar‐Stangen 10 95,00 950,00 FLEXI‐BAR® STANDARD ‐ Rot
Hula‐Hoop‐Reifen 10 25,00 250,00 Sport‐Thieme Fitnessreifen „Power Wave“ kaufen ‐ Sport‐Thieme
Fazienrollen / Blackroll 10 25,00 250,00 Blackroll Faszienrolle „Slim“ kaufen ‐ Sport‐Thieme
Hanteln 20 6,00 60,00 Sport‐Thieme Fausthantel „Vinyl“ kaufen ‐ Sport‐Thieme

gesamt bru o 66236,06
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Checkliste Projektauswahlkriterien 
der Lokalen Ak�onsgruppe Begegnungsland Lech-Wertach (Stand 14.07.2022) 

Projek�tel:  Neuschaffung - Stärkung - Bildung & Kultur in der Siedlung 

Projekträger:  Stadt Bobingen 

Datum Projektauswahl: 
 31.07.2025 

Lfd. Nummer  
Projektauswahlverfahren 

232702 

Ausschlusskriterien  
Kriterium zutreffend 

1. Das Projekt ist grundsätzlich für alle Altersgruppen erlebbar    x ja 
☐ nein

2. Das Projekt nimmt in seiner Öffentlichkeitsarbeit über die 
verpflichten LEADER-Publizitätskriterien hinaus Bezug auf das 
Begegnungsland Lech-Wertach und seine Arbeit und ist deshalb 
besonders geeignet, die LAG und LEADER posi�v 
öffentlichkeitswirksam darzustellen.          

x ja 
☐ nein

Wenn Ausschlusskriterium vorliegt: Projekt kann nicht ausgewählt werden! 

Bemerkungen: Das Projekt  ist für jede Altersgruppe mit Nutzen hinterlegt und erlebbar. 
Hohe Öffentlichkeitswirkung des Projekts zu erwarten. 
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Kriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte 
Punktzahl 

1. Übereins�mmung mit den 
Zielen in der LES  

Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Kein Beitrag zu einem EZ 1 Handlungsziel mit 
mindestens 1 Indikator in 
primärem EZ berührt 

2 Handlungsziele mit je 1 
Indikator in primärem EZ 
berührt 

Mindestens 2 
Handlungsziele in primärem 
EZ berührt, wobei 
mindestens 3 Indikatoren 
berührt werden müssen 

2 

Nennung des EZ, des/der HZ und des/der Indikatoren: E5: Stärkung der Resilienz der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Sicherung der 
Daseinsvorsorge HZ2 Förderung des sozialen Zusammenhalts, HZ3: Stärkung der Kultur und Bildungslandscha� 
Begründung für Punktevergabe: Projekt scha� einen neuen Anlaufpunkt im LAG-Gebiet für Kultur- Bildungs- und Freizeitangebote. Vernetzung 
durch VHS-Augsburg Land zu erwarten. Begegnungsplätze und vielfäl�ges kulturelles Angebot fördern den sozialen Zusammenhalt. 

2. Grad der Bürger- und / oder 
Akteursbeteiligung 

Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Keine öffentliche 
Informa�on oder 
Beteiligungsmöglichkeit 

Öffentliche Informa�on und 
Sensibilisierungsprozesse 
erkennbar 

Einbindung bzw. 
Beteiligungsmöglichkeit bei 
Planung oder Umsetzung 
oder Betrieb des Projektes 
gegeben 

Einbindung in mindestens 2 
von folgenden 3 Ebenen: 
Beteiligungsmöglichkeit bei 
Planung und/oder 
Umsetzung und/oder Betrieb 
des Projekts gegeben 

2-3

Begründung für Punktevergabe: Die Projektkonzep�on nennt viele Beteiligte Akteure. Workshops mit Beteiligung verschiedener Vereine und 
Ins�tu�onen (Seniorenbeirat, Integra�onswerkstat, Kindergärten etc.). Art der Beteiligung aber nicht definiert. Beteiligung bei Planung und 
Umsetzung voraussichtlich gegeben, evtl. auch Beteiligungsmöglichkeiten bei Betrieb des Projekts.  

3. Nutzen für das LAG-Gebiet  

Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Kein über den Antragsteller 
hinausgehender 
Nutzen (bei Antragsteller 
Gebietskörperschaft oder LAG 
nie zutreffend). 

Nutzen für eine LAG-
Gemeinde 

Nutzen für mehrere LAG-
Gemeinden 

Nutzen für das gesamte LAG-
Gebiet und ggf. über die LAG 
hinaus 2 

Begründung für Punktevergabe: Das Projekt wirbt mit der Erweiterung des Bildungs- und Kulturprogramms, und der Teilhabe vor Ort. Nutzen für 
umliegende Gemeinden zu erwarten, Vernetzung durch VHS-Augsburg-Land zu erwarten. 
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4.   Beitrag zu weiteren 
Entwicklungszielen   

Kein Beitrag zu weiteren EZ  
  
  

Inhaltlicher Beitrag zu 1  
weiteren EZ gegeben  
  

Inhaltlicher Beitrag zu 2  
weiteren EZ gegeben  
  

Inhaltlicher Beitrag zu mehr  
als 2 weiteren EZ gegeben  
  

2 

  Nennung des/der EZ und Begründung für Punktevergabe: E3: Stärkung der Resilienz der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Sicherung der 
Daseinsvorsorge, E4: Stärkung der Resilienz der Region Begegnungsland Lech-Wertach durch Förderung der regionalen Wertschöpfung  
 
Erhalt des Kultur- und Bildungsangebots als Funk�on der Daseinsvorsorge, E4 im Besonderen bezogen auf HZ2 die Schaffung von Vernetzten Freizeit- 
und Begegnungsplätzen. 

 

 

  Kriterien  0 Punkte  1 Punkt  2 Punkte  3 Punkte  Erreichte 
Punktzahl  

5.   Beitrag zu weiteren 
Handlungszielen  

  
  

Kein Beitrag zu weiteren  
HZ  
  
  

Inhaltlicher Beitrag zu mind.  
1 weiteren HZ gegeben  
  

Inhaltlicher Beitrag zu 3  
weiteren HZ gegeben  
  

Inhaltlicher Beitrag zu mind.  
4 weiteren HZ gegeben  
  2 

  Nennung des/der HZ und Begründung für Punktevergabe:  E3/HZ1: Umsetzung von Maßnahmen zum Thema … wohnortnaher Infrastruktur HZ3: 
Umsetzung von Maßnahmen zum Thema Gesundheit/Pflege und dem Thema „ResilienzKnow-How“ E4/HZ2: Stärkung nachhal�ger Tourismus- und 
Freizeitstrukturen. Verschiedenste Veranstaltungsformate und Angebote geplant auch für den Gesundheits- bzw. Resilienzbereich. 

 

6.   Innova�onsgehalt   
  
  

Kein innova�ver Ansatz   
  
  

Lokal innova�ver Ansatz (z.B. 
. für Gemeinde neuar�g)  

Regional innova�ver Ansatz 
(z.B. gesamtes LAG-Gebiet  
neuar�g)  

Überregional innova�ver 
Ansatz (z.B. über LAG-Gebiet 
hinaus)  

1 

  Begründung für Punktevergabe:  Verknüpfung von Angeboten aus Kultur, Bildung, Sport in einer zentralen Anlaufstelle im Ortsteil Bobingen-Siedlung. 
In dieser Form neu für die Stadt / den Stadteil Bobingen. 
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7.   Vernetzter Ansatz zwischen 
Partnern und/ oder Sektoren 
und/oder Projekten; 
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Kein Beitrag zur  
Vernetzung  

Vernetzung bzw.  
Zusammenarbeit zwischen 
Partnern oder Sektoren oder 
Projekten gegeben  

Vernetzung bzw.  
Zusammenarbeit zwischen  
Partnern und Sektoren oder  
Projekten gegeben  

Vernetzung bzw.  
Zusammenarbeit zwischen  
Partnern, Sektoren und  
Projekten gegeben  

2 

  Begründung für Punktevergabe: Die Projektkonzep�on on erfolgt unter ak�ver Einbindung zahlreicher Partner aus verschiedenen Sektoren: 
Bildungswesen, Gesundheitswesen, Kultur, Inklusion, Migra�on und Integra�on Es liegt also eine vollumfängliche sektorübergreifende Vernetzung vor. 
Bezug / Vernetzung zu anderen Projekten nicht erkennbar. 
  

 

8.   Beitrag zur Eindämmung des  
Klimawandels bzw. zur  
Anpassung an seine 
Auswirkungen  
  
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Nega�ver Beitrag  Neutraler Beitrag bzw. keine  
Bezugspunkte zu dem  
Thema  

Indirekter posi�ver Beitrag 
(sekundäres Projektziel)  

Direkter posi�ver Beitrag 
(primäres Projektziel)  

1 

  Begründung für Punktevergabe:  Neutraler Beitrag bzw. keine Bezugspunkte zum Thema. 
 
 

 

 
9.  Beitrag zu Umwelt-,  

Ressourcen- und / oder 
Naturschutz   
  
Mindestpunktzahl 1 Punkt  

Nega�ver Beitrag  Neutraler Beitrag bzw. keine  
Bezugspunkte zu dem  
Thema  

Indirekter posi�ver Beitrag 
(sekundäres Projektziel)  

Direkter posi�ver Beitrag 
(primäres Projektziel)  

2 

  Begründung für Punktevergabe: Neunutzung bestehender Räumlichkeiten, Erschließung neuer Konzepte durch Umbaumaßnahmen, spart Ressourcen 
ein. Bildungsveranstaltungen zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz geplant. Bewusstseinsbildung für leistet einen indirekt posi�ven Beitrag. 
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  Kriterien  0 Punkte  1 Punkt  2 Punkte  3 Punkte  Erreichte 
Punktzahl  

10.   Beitrag zur Sicherung der  
Daseinsvorsorge bzw. zur 
Steigerung der Lebensqualität  

Kein Beitrag zu dem Thema  
  

Bezugspunkte zur Sicherung 
der Daseinsvorsorge bzw. 
Steigerung der 
Lebensqualität erkennbar  

Indirekter posi�ver Beitrag 
(sekundäres Projektziel)  

Direkter posi�ver Beitrag 
(primäres Projektziel)  3 

  Begründung für Punktevergabe:  Das Projekt stellt ein niederschwelliges, für alle Genera�onen zugängliches Angebot im Bereich Kultur Bildung und 
Freizeit dar. Es fördert soziale Teilhabe – der Bürger des Ortsteils Siedlung an den Angeboten der Stadt Bobingen. Das Projekt leistet eine konkreter 
Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität des Ortsteils/der Stadt Bobingen. Es entstehen neue Begegnungs- und Bildungsräume im öffentlichen 
Raum, die dauerha� verfügbar sind. 
 

 

11.   Förderung der regionalen 
Wertschöpfung    

Keine Berücksich�gung.  Bezugspunkte zur Förderung 
der regionalen  
Wertschöpfung erkennbar  

Indirekter posi�ver Beitrag  
(sekundäres Projektziel)  
  

Direkter posi�ver Beitrag  
(primäres Projektziel)  
  

1-2 

  Begründung für Punktevergabe: Angrenzende Gewerbetreibende (Restaurant, Geschä�e, Dienstleister, Ärzte etc.) profi�eren vom Publikumsverkehr, 
auch Auswär�ge werden verstärkt das Angebot rund um das Wertachzentrum nutzen. 
 
 

 

12.   Beitrag zum sozialen 
Zusammenhalt   

Kein Beitrag  
  

Bezugspunkte zur Stärkung 
des sozialen Zusammenhalts 
erkennbar  

Indirekter posi�ver Beitrag  
(sekundäres Projektziel)  
  

Direkter posi�ver Beitrag  
(primäres Projektziel)  
  

3 

  Begründung für Punktevergabe: Das Projekt scha� gezielt einen Ort der Begegnung für alle Genera�onen und fördert den Austausch zwischen diesen. 
Der geplante inklusive Angebotsmix für alle Altersgruppen und sowie geplante Stadteilveranstaltungen tragen zur Stärkung des sozialen 
Zusammenhalts bei. Direkt posi�ver Beitrag. 
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  Kriterien  0 Punkte  1 Punkt  2 Punkte  3 Punkte  Erreichte 
Punktzahl  

13.  Regionale Iden�tät und  
Profilbildung   
  
  

Kein Beitrag  Bezug zu regionaler Iden�tät 
und Profilbildung erkennbar    

Beitrag zur Stärkung der 
regionalen Iden�tät bzw. 
Profilbildung gegeben  

Hoher Beitrag zur Stärkung 
der regionalen Iden�tät und 
Profilbildung gegeben   0-1 

  Begründung für Punktevergabe: Bezug durch regionales Veranstaltungsangebot erwartbar, Begegnungsort mit hoher jährlicher Besucherzahl, Poten�al 
zur Stärkung der regionalen Iden�tät bzw. Profilbildung vorhanden.  

14.  Beitrag zur Stärkung 
besonderer Gruppen im  
Sinne der LES  
  
  

Kein Beitrag  Beitrag zur Stärkung von 1 
besonderen Gruppe im  
Sinne der LES  
  

Beitrag zur Stärkung von 2 
besonderen Gruppen im  
Sinne der LES  
  

Beitrag zur Stärkung von 
mind. 3 besonderen 
Gruppen im Sinne der LES  
  

3 

  Begründung für Punktevergabe: Beitrag zur Stärkung der LES-Gruppe Jugend, Menschen mit Migra�onshintergrund, Frauen und Menschen mit 
Behinderung zu erwarten. Projekt scha� Veranstaltungsangebote für genannte Zielgruppen.  

15.   Beitrag zur Stärkung von 
Digitalisierungsprozessen  

Kein Beitrag  
  

Bezugspunkte zur  
Digitalisierung erkennbar  

Indirekter posi�ver Beitrag  
(sekundäres Projektziel)  
  

Direkter posi�ver Beitrag  
(primäres Projektziel)  
  

0 

  Begründung für Punktevergabe: Kein Beitrag zu erwarten.   
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Anforderungen  Mindestpunktzahl  erreichte Punktzahl  erfüllt (ja/nein)  

Kriterien 1-3 und 7-9   1 Punkt je  
Kriterium-  11-12  Ja 

gesamt (möglich 45)   
  

23  26-29 Ja 

Anforderungen für Projektauswahl sind erfüllt:  Ja    

  

Zusätzliche Anforderungen für Projekte > 200.000  
Euro Zuwendung  Mindestpunktzahl  erreichte Punktzahl  erfüllt (ja/nein)  

> 80 % der Maximalpunktzahl von 45 Punkten  36      

Beitrag zu mindestens zwei EZ gegeben      

Zusätzliche Anforderungen sind erfüllt:      

  

Bemerkungen:  

  

  

  

Ort, Datum             Unterschri�/en  
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